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DIE BÜRGERMEISTERIN

Wie gewohnt erreicht euch zum  
Jahresende ein Überblick über alles, 
was sich in unserer Gemeinde getan 
hat. 

Unsere Gemeindezeitung setzt be-
wusst auf positive Berichte – ein 
wohltuender Ausgleich zu den vielen 
belastenden Nachrichten, die uns täg-
lich aus aller Welt erreichen. Schnell 
kann dabei der Eindruck entstehen, 
als würde alles immer schwieriger 
werden. Eine Entwicklung, die wir im 
Rückblick auf die Generationen vor 
uns unbedingt hinterfragen sollten.

Gerade deshalb möchten wir zeigen, 
dass das Positive überwiegt. Es gibt 
so viele Entwicklungen, die Mut ma-
chen und Menschen, die sich enga-
gieren. Projekte, die vorankommen. 
Gemeinschaft, die trägt. Vieles davon 
passiert direkt vor unserer Haustür 
– und oft bleibt es im Alltag fast un-
bemerkt. Umso mehr freut es mich, 
dass ich euch in diesem Jahr noch 
drei wirklich positive Nachrichten 
weitergeben kann.

Erstens konnten wir im Zwieselgra-
ben ein wichtiges und nachhaltiges 
Projekt erfolgreich umsetzen: Die 
Albert-Quelle wurde problemlos und 
sehr erfolgreich gefasst, eine Quell-
fassung errichtet. Die Schüttung ist 

mit 1,6 l pro Sekunde sogar noch 
besser als erhofft. Unsere öffentliche 
Wasserversorgung ist somit langfris-
tig abgesichert.
 
Zweitens wurde eine Photovoltaik-
anlage für die Kläranlage und das  
Altstoffsammelzentrum installiert. 
Gerade die Kläranlage benötigt 
enorm viel Energie. Mit der neuen 
Anlage hoffen wir, künftig rund die 
Hälfte des benötigten Stroms selbst 
produzieren zu können. Ein weiterer 
wertvoller Schritt in Richtung Nach-
haltigkeit und Einsparung.

Drittens dürfen wir uns über ein aus-
geglichenes Budget für das Jahr 2026 
freuen. Trotz der großen Projekte der 
letzten Jahre können wir weiterhin 
ausgeglichen budgetieren und wert-
volle Rücklagen bilden. Damit gehö-
ren wir zu den wenigen Gemeinden 
im oberen Feistritztal, die sich den 
laufenden Betrieb noch aus eigener 
Kraft gut leisten können. 

Damit das so bleibt und wir bald wie-
der große Projekte wie die Sanierung 
der Volksschule umsetzen können, 
investieren wir im nächsten Jahr vor-
sichtig und umsichtig.

Ein besonders schöner Jahresab-
schluss war der Informationsabend, 
bei dem wir vielen verdienten Per-
sönlichkeiten danken und sie für ihr 
langjähriges Wirken ehren durften – 
Menschen, die Strallegg über Jahre 
und Jahrzehnte hinweg nachhaltig 
geprägt haben.

Besonders dankbar bin ich Herrn Dir. 
Siegfried Rohrhofer, der seit 2018 
unsere Mittelschule gemeinsam mit 
der Mittelschule Birkfeld geführt 
hat. Mit Jahresende legt er nun sei-
ne Funktion als Schulleiter zurück. Es 
freut mich sehr, dass wir eine gute 
Lösung für die Zukunft gefunden ha-
ben: Ab dem Schuljahr 2026/27 wird 
Martin Gaulhofer die Leitung beider 
Schulen im Verbund übernehmen. 
Ein herzlicher Dank gilt ihm für seine 
Bereitschaft, diese wichtige Aufgabe 
zu übernehmen, sowie SR Christine 
Prinz, die in der Übergangsphase die 
Leitung übernehmen wird. 

Ein kurzer Ausblick auf das kommen-
de Jahr zeigt, dass wir weiterhin viel 
vorhaben und die Herausforderun-
gen nie enden:
Mit dem neuen Ausbildungsbonus 
setzen wir ein starkes Zeichen der 

Auch unsere Frau Bürgermeister durfte sich über den Besuch vom Nikolaus freuen
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Wertschätzung für unsere Jugend. 
Denn unsere junge Generation trägt 
die Zukunft, und eine gute schulische 
wie berufliche Ausbildung gibt ihnen 
das nötige Rüstzeug dafür. Mit dem 
Ausbildungsbonus rücken wir ihre 
Leistungen bewusst in den Mittel-
punkt: € 200,- pro abgeschlossenem 
Ausbildungsweg. Diese neue Jugend-
förderung wurde im Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Aktuell läuft schon die Planung und 
Abstimmung mit der G31 und der 
Energie Steiermark zur Fortführung 
des Glasfaserausbaus im nächsten 
Jahr. Weiters muss im nächsten Jahr 
die Jagdpachtvergabe für die neue 
Periode erfolgen und die Feuerbe-
schau wird im ersten Quartal eben-
falls durchgeführt. Zudem wird sich 
entscheiden, ob unser SAM-Sammel-
taxi Oststeiermark ab 1. September 
2026 weitergeführt werden kann 
– ein Angebot im Bezirk Weiz und 
Hartberg, das wir fest in den Betrieb 
unseres Tageszentrums integriert 

haben. Außerdem suchen wir nach 
einer passenden Nachnutzung für die 
Räumlichkeiten der ehemaligen Raiff-
eisenbank, etwa durch einen Dienst-
leister oder ein kleines Gewerbe. 
Und: Die Tagesmutterbetreuung soll 
ausgebaut werden – mit mehr Be-
treuungszeit und einem erweiterten 
Angebot für unsere Familien. 

Eine Herausforderung bleibt weiter-
hin die schwierige Suche nach einer 
Reinigungskraft für unser Tageszent-
rum und den Kindergarten. Zum ers-
ten Mal müssen wir auf einen exter-
nen Reinigungsdienst zurückgreifen. 
Gerade deshalb – und besonders zum 
Jahresende – ist es mir ein großes An-
liegen, dem Gemeinderat, dem ge-
samten Gemeindeteam, den Schullei-
tungen und allen Verantwortlichen in 
unseren Vereinen und Institutionen 
von Herzen “Danke“ für die gute Zu-
sammenarbeit zu sagen. 

Schätzen wir unseren Wohlstand und 
erkennen wir, dass wir in Fülle leben 

– oft viel mehr, als uns im Alltag be-
wusst ist. Wenn wir innehalten und 
dankbar sind für das, was wir haben, 
öffnet sich unser Blick für das We-
sentliche. Dankbarkeit ist der Schlüs-
sel zum Glücklichsein: Sie verwandelt 
das Gewohnte in etwas Wertvolles 
und lässt uns Zufriedenheit und inne-
ren Frieden finden.

Liebe Stralleggerinnen und 
Strallegger!
Ich danke euch für das wertschätzen-
de Miteinander das ganze Jahr über 
und wünsche vor allem jenen, die 
gerade eine schwere Zeit haben, viel 
Hoffnung und Zuversicht! 

Euch allen ein frohes Weihnachts-
fest, sowie ein gesundes und erfolg-

reiches neues Jahr!

Eure Bürgermeisterin

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeinde Strallegg, Strallegg 100, A - 8192 Strallegg, Tel.: 03174/2022, Email: info@strallegg.at
Satz und Layout:  Bernadette Pfeiffer

Gemeinderatssitzung
Zusammenfassung der öffentlichen Gemeinderats- 
sitzung vom 14.11.2025

•	 1. Nachtragsvoranschlag 2025

•	 Gesamtbetrag der Darlehen und Zahlungsverpflichtungen (für 1. NVA 2025)

•	 Nachweis über Investitionstätigkeiten und deren Finanzierung (für 1. NVA 2025)

•	 Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 4.03 und Änderung Nr. 4.11 des Flächenwidmungsplanes - 

"Ortszentrum"

•	 Beratung und einstimmige Beschlussfassung bzgl. Jugendförderung - Ausbildungsbonus
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RÜCKBLICK 2025 - STANDESBEWEGUNG
Gestorben sind im Zeitraum:  01.12.2024 - 30.11.2025	
		   							         
					      				      

Geboren wurden im Zeitraum: 01.12.2024 - 30.11.2025  	                  				  
							     
                                                         				  

Verzogen sind heuer:	     				                
Zugezogen sind heuer:	           					      

Somit hat die Gemeinde Strallegg eine Einwohnerzahl per 01. Dezember 2025 von 
1.897 Personen mit Hauptwohnsitz und 105 Personen mit Nebenwohnsitz.

55 Kinder besuchen den Kindergarten
79 Kinder besuchen die VS Strallegg
70 Kinder besuchen die MS Strallegg

2025 wurden im Standesamt Strallegg 8 Eheschließungen durchgeführt.

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN DER BÜRGERMEISTERIN

Montag 08:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 17:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr

Freitag: 07:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten während der Weihnachtsfeiertage:
Mittwoch 24.12.2025 bis Freitag 02.01.2026 GESCHLOSSEN 

Ab Montag, den 05.01.2026, sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder für euch da! 

Montag: 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Tel.: 0664 / 730 429 52 

12 Personen

14 Kinder

6 Frauen

7 Mädchen

102 Personen
67 Personen

7 Buben

6 Männer
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REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste Ausgabe: 6. März 2026

Erscheinungsdatum: Kalenderwoche 14
    Berichte bitte an: zeitung@strallegg.at

Information: Gemeindeamt Strallegg Tel.: 03174/2022-12

Verfügbare Bauplätze auf der Dorfwiese

FREI

RESERVIERT

FREI

RESERVIERT

FREI

FREI

FREI
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25. Jänner 2026

Wahlkarte von

13. bis 20. Jänner 2026 

in Ihrem Gemeindeamt 

anfordern!

25. Jänner 202625. Jänner 2026
Nützen 
auch Sie die 

Briefwahl!

stmk.lko.at

Landwirtscha� skammer-Wahl
FÜR HOF & EIGEN

TU
MSta

rk-m

utig-ve lässlich
Landwirtschaftskammer-Wahl 2026
Am Sonntag, den 25. Jänner 2026, findet die Landwirtschaftskammer-Wahl 
von 08:00 bis 11:00 Uhr im Gemeindeamt Strallegg statt.
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Feuerbeschau 2026

Im 1. Quartal 2026 wird in un-
serer Gemeinde die gesetzlich 
vorgeschriebene Feuerbeschau 
durchgeführt. Diese dient der 
Feststellung von Zuständen, die 
eine Brandgefahr verursachen 
oder begünstigen, sowie von Zu-
ständen, die die Brandbekämp-
fung und die Durchführung von 
Rettungsmaßnahmen erschwe-
ren oder verhindern können.

Laut dem Steirischen Feuer- und 
Gefahrenpolizeigesetz muss die 
Feuerbeschau unter anderem bei 
den meisten landwirtschaftlichen 
Betrieben, größeren Garagen, Be-
herbergungs- und Gastronomie-
betrieben, Verkaufsstätten, den 
meisten Gewerbe- und Industrie-
betrieben sowie in Kindergärten, 
Schulen und Betreuungseinrich-
tungen durchgeführt werden. 

Bei den betroffenen Anwesen er-
folgt die Feuerbeschau in allen Ge-
bäuden. Die betroffenen Besitzer 
werden von der Gemeinde recht-
zeitig über den Termin der Feuer-
beschau informiert. 

Um einen möglichst reibungslo-
sen Ablauf der Feuerbeschau zu 

gewährleisten, bitten wir, bereits 
im Vorfeld folgende Punkte zu be-
achten und gegebenenfalls festge-
stellte Mängel zu beheben.

•	 Sind die Rauchfänge ordnungs-
gemäß ausgeführt, gewartet 
und frei von brennbaren Lage-
rungen?

•	 Sind die Feuerungsanlagen 
und Heizräume ordnungsge-
mäß ausgeführt, gewartet, frei 
von brennbaren Lagerungen 
und gut belüftet?

•	 Werden Brennstoffe, gefähr-
liche Stoffe und brennbare 
Flüssigkeiten (z. B. Treibstoffe) 
vorschriftsmäßig gelagert?

•	 Ist die Zufahrt für Einsatzfahr-
zeuge jederzeit frei?

•	 Sind Fluchtwege und Stiegen-
häuser nicht verstellt und frei 
von brennbaren Lagerungen?

•	 Sind die elektrischen Anlagen 
ordnungsgemäß gewartet, 
nicht beschädigt und frei zu-
gänglich (z. B. Verteilerkästen, 
Gebäudeinstallationen, Ma-
schinen, PV-Anlagen, Lade-
punkte für Elektrofahrzeuge, 
Blitzschutzanlagen, Batteriela-
destationen)?

•	 Sind die Brandschutztüren 
funktionsfähig und nicht blo-
ckiert oder verkeilt?

•	 Sind die Brandabschnitte ord-
nungsgemäß ausgeführt (z. B. 
Brandabschottungen)?

•	 Sind ausreichend tragbare 
Feuerlöscher sowie weitere 
Löschmittel gemäß Vorschrift 
vorhanden und überprüft? 

•	 Werden die vorhandenen 
Brandschutzeinrichtungen 
(z. B. Brandmeldeanlagen, 
Rauch- und Wärmeabzugsan-
lagen) ordnungsgemäß gewar-
tet und instandgehalten?

•	 Sind die vorhandenen Ab-
sperrvorrichtungen jederzeit 
zugänglich?

•	 Sind die Abfallsammelplätze 
brandsicher gestaltet? 

•	 Werden am Dachboden keine 
leicht entzündlichen Güter ge-
lagert?

•	 Wurden alle Lagerungen und 
Mängel beseitigt, die zur Ent-
stehung oder Ausbreitung 
eines Brandes beitragen kön-
nen?

Vielen Dank für eure Unterstützung 
– so können wir gemeinsam zur  
Sicherheit in unserer Gemeinde 
beitragen.
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Photovoltaikanlage
ASZ und Kläranlage

Beim Altstoffsammelzentrum und 
der Kläranlage wurde eine neue 
Photovoltaikanlage mit einer 
Leistung von 48,6 kWp errichtet. 

Insgesamt wurden 108 Module in-
stalliert – teilweise auf den Dach-
flächen, teilweise auf einer ge-
eigneten Böschungsfreifläche. Die 
Gesamtkosten der Anlage betru-
gen netto 32.500 Euro und wur-
den aus Rücklagen finanziert. 

Ein besonderer Dank gilt den Fa-
milien Mosbacher vulgo Hansl in 

Dorf sowie Familie Mosbacher An-
drea für ihre Zustimmung als Ver-
pächter der benötigten Flächen.
Aufgrund des Stromlastprofils der 
technischen Anlagen der Kläranla-
ge sowie der örtlichen 
Gegebenheiten und 
Sonneneinstrahlung 
wäre die Installation 
eines Stromspeichers 
derzeit nicht wirt-
schaftlich. Die Anlage 
deckt rund die Hälfte 
des jährlichen Strom-
bedarfs der Kläranla-

ge, der bei etwa 60.000 kWh liegt. 
Die Beratung und Umsetzung er-
folgte durch die Firma Step aus 
Gasen, zur vollsten Zufriedenheit. 

Wichtige Hinweise zur Entsorgung
Entsorgung defekter PV-Paneele
Bitte beachtet, dass defekte 
Photovoltaik-Paneele NICHT bei 
der Gemeinde entsorgt werden  
können. 

Diese müssen entweder 
über den Händler, bei dem 
die PV-Anlage erworben 
wurde, oder direkt über ei-

nen autorisierten Entsorgungsbe-
trieb fachgerecht entsorgt werden. 
Für weitere Informationen zur 
korrekten Entsorgung wenden Sie 

sich bitte an Ihren Händler oder 
einen zertifizierten Entsorger.
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Neue Quellfassung Albert Quelle
Zur Sicherung der öffentlichen Wasserversorgung

Die Absicherung der öffentlichen 
Wasserversorgung hat für die Ge-
meinde höchste Priorität. Unsere 
sieben Gemeindequellen liefern 
grundsätzlich Wasser in sehr gu-
ter Qualität und ausreichender 
Menge. Zusätzlich stehen zwei 
Regiequellen zur Verfügung, aus 
denen bei Bedarf Wasser zuge-
kauft werden kann.

Trotz dieser guten Ausgangslage 
zeigte die extrem lange Trocken-
periode im Herbst, Winter und 
Frühling 2022/2023, dass wir bei 
außergewöhnlichen Wetterlagen 
an unsere Grenzen kommen kön-
nen. Deshalb wurde intensiv nach 
weiteren nachhaltigen Wasserres-
sourcen gesucht.

Bereits im Jahr 2002 wurde mit der 
Familie Albert ein Vorvertrag über 
die mögliche Nutzung ihrer Quelle 
im Zwieselgraben abgeschlossen. 
Auf dieser Grundlage konnte nun 
ein Dienstbarkeitsvertrag erstellt 
werden, der der Gemeinde Stral-
legg seit 2024 das Nutzungsrecht 

an dieser Quelle einräumt. Ziel ist 
es, die Versorgung in künftigen 
Trockenzeiten vorsorglich und vo-
rausschauend abzusichern.

Eine unmittelbare Einbindung in 
das öffentliche Netz ist aktuell 
nicht geplant. Dafür wären um-
fangreiche Bauarbeiten – wie 
Schächte, Leitungen und eine 
Stromversorgung für eine Pumpe 
– notwendig. Diese Maßnahmen 
würden erst dann umgesetzt wer-
den, wenn tatsächlich ein konkre-
ter Bedarf besteht.

Im ersten Schritt wurde daher 
heuer die Quellfassung errichtet. 
Mit den Arbeiten wurde die Firma 
Kohl Brunnenbau aus Rohrbach 
beauftragt. Die Quelle liegt in ei-
nem großflächigen Waldgebiet in 
rund drei Metern Tiefe – ein op-
timaler Standort mit natürlicher 
Schutzwirkung und damit sehr 
guter Wasserqualität. Die Quell-
fassung wurde von 14. bis 20. Ok-
tober hergestellt.

Die aktuelle Schüttung der Quelle 
beträgt rund 1,6 Liter pro Sekun-
de, das entspricht etwa 138 m³ 
pro Tag. Menge und Qualität des 
Wassers werden auch weiterhin 

regelmäßig kontrolliert und be-
obachtet.

Mit der neuen Quellfassung 
wurde ein bedeutendes Pro-
jekt umgesetzt, das langfristig 
zur Absicherung der öffentlichen 
Wasserversorgung beiträgt – auch 
wenn die Entwicklungen durch 
den Klimawandel naturgemäß mit 
gewissen Unwägbarkeiten ver-
bunden bleiben.

Die Gemeinde bedankt sich bei 
Herrn Nikolaus Albert und allen 
Interessenten des Zwieselgraben-
weges für das Entgegenkommen.
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Arbeiten an Straßen und Wegen

Die Graderaktion war heuer einer 
der größten Posten im Straßen-
budget. Insgesamt wurden rund 
14 km geschotterte Zufahrtswege 
zu Häusern und Höfen saniert und 
die Wasserabläufe wiederherge-
stellt. Die Arbeiten wurden von 
der Firma Kirchengast zur vollsten 
Zufriedenheit ausgeführt.

Für alle Wege, die die Vorausset-
zungen erfüllen, übernimmt das 
Land die gesamten Kosten für den 
Einsatz von Grader und Walze. Der 
Gemeinderat hat zusätzlich be-
schlossen, diese Maßnahme zu 
unterstützen und 70 % der Kos-
ten für den benötigten Schotter 
zu übernehmen. Die Gesamtkos-
ten beliefen sich auf rund 40.000 
Euro, wovon etwa 12.000 Euro an 
die Interessenten weiterverrech-
net wurden.

Im Oktober führte die Firma Mar-
ko außerdem mehrere Asphaltie-
rungsarbeiten im Gemeindegebiet 
durch. Neben der Asphaltierung in 
Hafenscher Richtung Miesenbach-
graben wurde eine Setzung beim 
Stücklbergerweg behoben, eine 

Querung im Bereich der Mittel-
schule erneuert und die Einfahrt 
zum ASZ saniert. Die Gesamtkos-
ten dafür betrugen rund 25.000 
Euro.

Weiters wurde heuer der erste Teil 
der Zuzahlung für die Sanierung 
des Schowollerweges geleistet – 
ein durch EU, Land, Bund, Interes-
senten und Gemeinde gefördertes 
Wegprojekt.

Insgesamt wurden heuer wieder 
rund 120.000 Euro in den Erhalt 

unserer Straßen und Wege inves-
tiert. Zum Glück blieb unsere Ge-
meinde heuer weitgehend von 
Unwettern verschont, und auch 
beim Winterdienst im vorigen tro-
ckenen Winter 2024/25 konnte 
das Budget geschont werden.

Nur entlang der Feistritz kam es 
im Juni zu Schäden nach einem 
Hochwasser. An den notwendigen 
Instandsetzungen waren wir in un-
serem Gemeindegebiet mit etwa 
20.000 Euro beteiligt, was einem 
Drittel der Kosten entspricht.
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Ehrungen und Danksagungen 

Was wäre eine Gemeinde ohne 
Menschen, die sich für das Ge-
meinwohl engagieren? Persön-
lichkeiten, die viel Zeit – oft ihre 
Freizeit und Lebenszeit – bewusst 
in den Dienst der Allgemeinheit 
stellen, ohne eine Gegenleistung 
zu erwarten. Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen, ihre Er-
fahrungen und Ideen einbringen 
und im Gemeinderat wichtige, 
manchmal auch schwierige Ent-
scheidungen mittragen.

Ebenso unersetzlich sind all jene, 
die sich in einem oder sogar meh-
reren Vereinen engagieren und 
mit großem Idealismus über viele 
Jahre, oft Jahrzehnte, zum Beste-
hen und Weiterentwickeln unse-
rer Vereine beitragen.

Ohne diese engagierten Bürgerin-
nen und Bürger wäre unsere Ge-
meinde ärmer. Es würde das Ge-
meinsame fehlen: das Pflegen von 
Traditionen und Festen, der per-

sönliche Austausch, die Gesellig-
keit – kurz gesagt jene Lebensqua-
lität, die unser Zusammenleben 
erst lebendig und wertvoll macht.
Deshalb hat der Gemeinderat für 
einige verdiente Persönlichkeiten 
nach den Richtlinien einstimmig 
Beschlüsse zur Verleihung einer 
Ehrung gefasst. Die Auszeichnun-
gen wurden im Rahmen des Infor-
mationsabends der Gemeinde am 
Freitag, dem 21. November 2025, 
feierlich überreicht.

Dank & Anerkennung

Ehrenzeichen in Silber

Johann Schneeberger vlg. Krauser von 1973 bis 2024, über 50 Jahre Schussmeister an der Böllerkanone, ÖKB

Hansjörg Felber, 10 Jahre im Gemeinderat von 2015 bis 2025

Gregor Posch, 15 Jahre im Gemeinderat von 2010 bis 2025, Obmann Ausschuss für Gewerbe und Wirtschaft

Birgit Zottler, seit 30 Jahren Leitung Singgruppe Strallegg, Initiative zum Strallegger Kindersommer, Einsatz 
für Inklusion, Kultur und Soziales
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Ehrenzeichen in Gold

Ehrenring der Gemeinde Strallegg

Robert Holzer, 24 Jahre Obmann ÖKB von 2001-2024, 10 Jahre Gemeinderat von 1995 – 2005, davon 4 Jahre 
Gemeindekassier 

Martin Zottler, 15 Jahre im Gemeinderat, Ausschussobmann für Sport, 10 Jahre Obmann der Sportunion, 
seit 2018 Obmann des Inklusions-Team-Joglland

Peter Böhm, 13 Jahre Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr von 1999 bis 2012, 15 Jahre im Gemeinderat, 
von 2010 bis 2025, davon 5 Jahre Gemeindekassier, Obmann Ausschuss für Straßen und Wege

Herzlichen Glückwunsch

Johann Schneeberger
Dank und Anerkennung

Hansjörg Felber
Dank und Anerkennung

Martin Zottler
Ehrenzeichen in Gold

Robert Holzer
Ehrenzeichen in Gold

Peter Böhm
Ehrenring der Gemeinde Strallegg

Gregor Posch
Ehrenzeichen in Silber

Birgit Zottler
Ehrenzeichen in Silber
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Danke für euren Einsatz
„Dankbarkeit ist die schönste Form der Wertschätzung.“

Ein blühendes Ortsbild entsteht 
nicht von selbst – es ist das Er-
gebnis von Engagement, Gemein-
schaft und dem unermüdlichen 
Einsatz vieler helfender Hände.

In Strallegg dürfen wir uns jedes 
Jahr aufs Neue über eine farben-
prächtige Dorfgestaltung freuen.
Beim Gemeinde-Infoabend durf-
ten wir daher unsere ehrenamt-
lichen Blumendamen besonders 
würdigen und ihnen für ihre wert-
volle Arbeit danken.

Jedes Frühjahr beginnen die Vor-
bereitungen: unzählige Blumen 

werden gesetzt, Töpfe und Kisterln 
bepflanzt und Farbkombinationen 
sorgfältig abgestimmt.

Neben dem jährlichen Setzen im 
Frühjahr engagieren sich unsere 
Damen auch beim Blumenkorso, 
der alle zwei Jahre stattfindet. Mit 
Kreativität, Einsatzfreude und viel 
Liebe zum Detail entstehen dabei 
farbenfrohe und einfallsreiche 
Blumenarrangements, die unser 
Dorf weit über Strallegg hinaus 
bekannt machen.

Ein besonderes Dankeschön gilt 
unserer Gitti Hainzl, die den gan-

zen Sommer über täglich – mor-
gens und abends – mit dem Traktor 
unterwegs ist, um unsere Blumen 
zu gießen und zu versorgen. Wir 
wissen ihren unermüdlichen Ein-
satz und ihre Zuverlässigkeit sehr 
zu schätzen.

Allen Blumendamen möchten wir 
nochmals unseren aufrichtigen 
Dank aussprechen:

Danke für eure Zeit.  
Danke für eure Mühe. 

Danke für euer Herzblut.

Danksagungen beim diesjährigen Gemeinde-Informationsabend

SPERRMÜLLSAMMLUNG
Die erste Sperrmüllsammlung im neuen Jahr findet am 

Freitag, 9. Jänner 2026 statt. 
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Danke an die Schneestangen - Aufsteller
Pacher - Oberes Feistritz - Bründlweg

In Pacher sowie am Bründlweg 
und am oberen Feistritzweg wird 
eine wertvolle Tradition gepflegt: 
das gemeinsame Setzen der 
Schneestangen und das Aufstel-
len der Schneenetze. 

Jahr für Jahr treffen sich engagier-
te Bewohnerinnen und Bewohner, 
um diese wichtige Arbeit mitein-
ander zu bewältigen – ein klares 
Zeichen dafür, dass freiwilliges 
Engagement und Zusammenhalt 
bei uns einen hohen Stellenwert 
haben.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len fleißigen Männern und Frau-
en, die mit viel Einsatz und Team-
geist mithelfen. In Pacher begann 
der Arbeitseinsatz heuer sogar 
mit einem herzhaften Frühstück 
bei der Familie Franz und Anna 
Hofer. Besonderer Dank gebührt 
auch Gemeinderat Franz Binder, 
der wie jedes Jahr die Organisa-
tion in Pacher übernommen hat 

und zudem seit vielen Jahren die 
Arbeitsjacken für alle Helfer per-
sönlich sponsert. Am Bründlweg 
übernahm Markus Friesenbichler, 
vulgo Laferhofer, die Organisation.

Beim oberen Feistritzweg war 
Wasserbauer Peter für die Organi-
sation verantwortlich. 

Der gemeinsame Abschluss fand 
in Pacher beim Gasthof Mosba-
cher – Radlwirt statt, während die 
Gruppen im Feistritzviertel bei der 
Jausenstation Posch einkehrten. 
Die Gemeinde übernahm selbst-
verständlich sehr gerne die Kosten 
für die verdiente Stärkung nach 
der geleisteten Arbeit.

Die Pacherer im Einsatz
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Danke an Monika Fetz & Maria Hauer
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen im Tageszentrum 

Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschieden 
wir uns von unserer geschätzten 
Mitarbeiterin Monika Fetz, die als 
geringfügige Mitarbeiterin im Ta-
geszentrum tätig war. 

Gleichzeitig freuen wir uns sehr, 
dass sie uns weiterhin ehrenamt-
lich erhalten bleibt. Mit ihrem 
Humor, ihrem Schwung und ihrer 
herzlichen Art hat sie unser Tages-
zentrum bereichert. Liebe Moni-
ka, danke für deinen Einsatz und 
deine wertvolle Zeit!

Eine ganz besondere Unterstüt-
zung ist auch Frau Maria Hauer, 
die uns sehr oft ehrenamtlich zur 
Seite steht. Auch ihr möchten wir 
hier in der Gemeindezeitung ein 
herzliches Dankeschön ausspre-
chen.

Wir freuen uns jederzeit über 
ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter! 

Kontakt:
Tel.: 0664/625 74 85
Mail: tageszentrum@strallegg.at 
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Vorhaben 2026
Weiterführung Glasfaserausbau

2. Teil Zuzahlung Schoberwallnerweg

Tageszentrum - Sonnenschutz und Büromöbel

Wildbachverbauung Sanierung Sperre Steinbach

Mittelschule - Sonnenschutz und Erneuerung PCs

Feuerbeschau

Gemeinde-Informationsabend

Am Freitag, den 21. November 
2025, fand unser diesjähriger Ge-
meindeinformationsabend statt. 
Zahlreiche interessierte Bürger:in-
nen nutzten erneut die Gelegen-
heit, sich über die Entwicklungen, 
Aktivitäten und Schwerpunkte un-
serer Gemeinde zu informieren. 

Im Rückblick auf das Jahr 2025 
wurden die wichtigsten Projek-
te und Ereignisse präsentiert, 

die das vergangene Jahr geprägt 
haben. Dabei standen unter an-
derem die aktuelle Baustatistik 
sowie die Standesbewegungen 
im Mittelpunkt, die einen um-
fassenden Einblick in die Ent-
wicklungen unserer Gemeinde 
boten. Ein besonderer Dank galt 
auch heuer den engagierten  
Blumendamen, die durch das 
jährliche Setzen der Blumen so-
wie ihren tatkräftigen Einsatz 

bei den Blumenkorsos maßgeb-
lich zum gepflegten und ein-
ladenden Erscheinungsbild 
unserer Gemeinde beitragen. 
 
Darüber hinaus wurden lang-
jährig verdiente Vereinsobmän-
ner, Gemeinderäte und weitere 
engagierte Persönlichkeiten für 
ihre besondere Mitarbeit und 
ihr nachhaltiges Wirken geehrt. 
Ihre Leistungen und ihr kontinu-
ierlicher Einsatz tragen wesent-
lich zum Gemeindeleben bei. 
 
Wir danken allen Mitwirkenden 
und Besucher:innen, die diesen 
Informationsabend zu einem be-
reichernden Austausch gemacht 
haben, und blicken voller Zuver-
sicht auf ein weiteres erfolgrei-
ches Jahr in unserer Gemeinde.
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Vorgehensweise Jagdpachtvergabe
Variante 1 Variante 2

Pächtervorschlag 
innerhalb von 3 Monaten 
vor Beginn des vorletzten 

Jagdjahres

Gemeinderatsbeschluss
innerhalb von 

8 Wochen

Ortsübliche Kundmachung

Kammerzugehörige 
Grundbesitzer

mehr als 50% der Fläche

mehr als 50% der
Grundeigentümer

Gemeinderatsbeschluss
- 2/3 Mehrheit - 

im vorletzten Jagdjahr

Einspruchsfrist
innerhalb von 

8 Wochen

Bei Einwendungen
mit Pächtervorschlag

Ortsübliche Kundmachung

Genehmigung durch die Jagdbehörde



Dezember 202519

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Information zur Jagdpachtvergabe
Die laufende Jagdpachtperiode 
dauert 10 Jahre und endet am 
31.03.2028. Bereits vor Ende des 
vorletzten Jagdjahres beginnen 
die gesetzlichen Fristen zur Neu-
vergabe. 

Wird von mehr als der Hälfte der 
im Sinne des Landwirtschaftskam-
mergesetzes kammerzugehörigen 
Grundbesitzer (ab 1 ha in dem zu 
vergebenden Jagdgebiet) inner-
halb von drei Monaten vor Be-
ginn des vorletzten Jagdjahres der 
laufenden Pachtperiode, also bis 
31.03.2026, unter Verwendung 
eines eigenen Formblattes ein 
Pächtervorschlag für die freihän-
dige Vergabe bei der Gemeinde 

eingebracht, hat der Gemeinderat 
diesem Vorschlag binnen acht Wo-
chen zu entsprechen. Die Unter-
schriften der Grundbesitzer müs-
sen in der Zeit von 01.01.2026 bis 
31.03.2026 erfolgen.

Die auf dem Pächtervorschlag 
unterschriebenen Grundbesitzer 
müssen gleichzeitig mehr als die 
Hälfte der im Gemeindegebiet ge-
legenen Grundflächen der kam-
merzugehörigen Grundeigentü-
mer besitzen. 

Der Gemeinderatsbeschluss ist 
nach der Beschlussfassung im 
Gemeinderat, der Jagdbehörde 
(Bezirkshauptmannschaft) vorzu-

legen, welche den Beschluss nach 
Prüfung der gesetzlichen Voraus-
setzungen nach dem steirischen 
Jagdgesetz, zu genehmigen oder 
die Genehmigung zu versagen hat.  

Geht kein Pächtervorschlag bis 
31.03.2026 bei der Gemeinde ein 
oder wird die Genehmigung für 
diesen Pächtervorschlag von der 
Jagdbehörde nicht erteilt, erfolgt 
die Vergabe durch einen Gemein-
deratsbeschluss mit anschließen-
der öffentlicher Kundmachung 
und der Möglichkeit von Einsprü-
chen innerhalb von 8 Wochen.

Aufbahrungshalle:  
Reinigung und Gebühren ab 2026

Die Aufbahrungshalle fällt in die 
Zuständigkeit der Gemeinde. Seit 
1989 beträgt die Gebühr pro Be-
stattung unverändert 43,60 Euro. 

Die Reinigung der Räumlichkeiten 
nach Begräbnissen musste bisher 
von den Bestattungsleuten selbst 
organisiert und durchgeführt wer-

den. Ab 1. Jänner 2026 übernimmt 
die Gemeinde die Reinigung der 
Aufbahrungshalle vollständig. 
Um eine sachgerechte und kos-
tendeckende Nutzung sicherzu-
stellen, wird die Gebühr pro Be-
stattung ab diesem Zeitpunkt auf  
100 Euro festgesetzt. Dieser Be-
trag wird künftig jährlich indexiert, 
um Preissteigerungen angemes-
sen zu berücksichtigen.

Neu ab 2026 ist auch, dass die 
Abrechnung direkt über die Be-
stattungsunternehmen erfolgt, 
sodass die Angehörigen in dieser 
schweren Zeit bestmöglich entlas-
tet werden.
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Ausbildungsbonus - Jugendförderung

Katharina Wurm 
Zwei Lehrabschlüsse mit Auszeichnung und Top-Platzierung bei den AustrianSkills

Förderumfang und Bedingungen
Folgende Abschlüsse werden 
rückwirkend ab dem Jahr 2025 
gefördert:

•	 Lehrabschluss
•	 Fachschulabschluss mit oder 

ohne Matura
•	 Berufsbildende Schule mit 

Matura-/Diplomprüfung
•	 AHS mit Matura
•	 Meisterabschluss
•	 Abschluss Pflegeausbildung
•	 Studienabschlüsse  

(Bachelor, Master, Diplom- 
studium, Doktorat)

Förderumfang: € 200,- für jede 
abgeschlossene Ausbildung (Be-
dingungen beachten)

Bedingungen:
Die Anspruchsvoraussetzungen 
müssen erfüllt sein.

•	 Durchgehender Hauptwohn-
sitz während der Ausbildung 
in der Gemeinde Strallegg

•	 Abgeschlossene Ausbildung 
•	 Maximal bis zum vollendeten  

26. Lebensjahr 

Der Antrag ist innerhalb von sechs 
Monaten nach Abschluss der Aus-
bildung bei der Gemeinde ein-
zubringen. Später eingereichte 
Ansuchen können nicht berück-
sichtigt werden.

Das Absolvieren einer Doppelleh-
re gilt als ein Abschluss, da beide 
Ausbildungen im gleichen Zeit-
raum stattfinden. Wird der Aus-
bildungsbonus bereits nach dem 
Abschluss einer Fachschule bean-
tragt, kann die Berufsreifeprüfung 
nicht als separate Ausbildung er-
neut gefördert werden. Ebenso 

wird bei einer aufbauenden Aus-
bildung – etwa von der Pflege-
assistenz zur Pflegefachassistenz 
– nur eine einmalige Förderung 
gewährt. Personen, die zum Zeit-
punkt des Ausbildungsabschlusses 
das 26. Lebensjahr vollendet ha-
ben, sind von der Förderung aus-
geschlossen.

Zum Start der Förderung gilt fol-
gende Übergangsregelung:

Alle Personen, die ihre Ausbildung 
im Jahr 2025 abgeschlossen ha-
ben, können ihren Antrag bis spä-
testens 30. Juni 2026 einreichen. 

Für Ausbildungen, die ab Jänner 
2026 abgeschlossen werden, gilt 
die sechsmonatige Frist ab Ausbil-
dungsende.

Die junge Gärtnerin Katharina 
Wurm aus unserer Gemeinde 
kann auf beeindruckende Erfolge 
zurückblicken. 

Ihre Ausbildung begann sie in 
der Baumschule Loidl, wo sie 
ihre Lehre zur Gärtnerin absol-
vierte. Anschließend entschied 
sie sich für ein weiteres Lehr-
jahr als Landschaftsgärtnerin bei 
der Firma Kubart in Mitterdorf. 
 
Besonders bemerkenswert: Beide 
Lehrabschlussprüfungen schloss 
Katharina mit Auszeichnung ab 

– ein Zeichen ihres großen En-
gagements und Fachwissens. 
Beim Wettbewerb in Leibnitz 
konnte sie sich souverän durch-
setzen, gewann und qualifizierte 
sich somit für die AustrianSkills, 
die österreichischen Staatsmeis-
terschaften der Berufe. Dort 
erreichte sie einen hervorra-
genden 3. Platz österreichweit. 
 
Die Gemeinde gratuliert herzlich 
zu diesen beeindruckenden Leis-
tungen und wünscht Katharina al-
les Gute für ihren weiteren beruf-
lichen Weg!

Links am Bild:  Katharina Wurm bei den  
AustrianSkills
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Neuer Schaumann-Fachberater

Mein Name ist Thomas Zink und 
ich bin seit 1. August 2025 als 
selbstständiger Schaumann-Fach-
berater tätig. 

Die Firma, die zuvor von mei-
nem Onkel Johann geführt wur-
de, habe ich übernommen und 
darf nun bereits in dritter Ge-
neration mit Futtermitteln der 
Firma Schaumann handeln. 
 
Ich biete ein umfassendes Sorti-
ment an Mineralfutter und Fut-
terergänzungsmitteln, vor allem 
im Bereich Rinderfütterung, aber 
auch Schweine- und Geflügel-
futter sind bei mir erhältlich. 
Zusätzlich führe ich verschiede-
ne Agrarartikel, wie etwa Silo-
folien und ähnliche Produkte. 
 
Ich freue mich sehr darüber, 
dass ich viele bestehende Kun-
den weiter betreuen darf, und 

heiße zugleich alle neuen Inter-
essenten herzlich willkommen. 
Wenn auch Sie hochwertige Fut-
termittel benötigen oder Fragen 
haben, können Sie sich jederzeit 
gerne bei mir melden.

Euer Schaumann-Fachberater
Thomas Zink

Hospizteam Oberes Feistritztal

Ist es dir wichtig, Menschen in 
ihrer letzten Lebensphase zu be-
gleiten und deren Angehörige 
mit viel Einfühlungsvermögen 
und Zeit zu unterstützen? Dann 
bist du in unserem Team richtig. 

Derzeit engagieren sich sieben 
ehrenamtliche Begleiterinnen 
in dieser wertvollen Aufgabe. 
 
Um dieses Angebot weiterführen 
und ausbauen zu können, werden 

neue Ehrenamtliche gesucht, die 
bereit sind, schwerkranke Men-
schen auf ihrem Weg zu begleiten. 
Interessierte können sich für nähe-
re Informationen und Gespräche 
an Irene Luegger unter der Telefon-
nummer 0660/16 54 111 wenden. 
 
Das Hospizteam Oberes Feistritz-
tal freut sich über jede Unterstüt-
zung – denn Menschlichkeit und 
Zuwendung sind die wichtigsten 
Geschenke, die man geben kann.

KONTAKT
Irene Luegger

0660/16 54 111
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ORF-Wetterexperte in Strallegg
Wetter Pauli zu Gast bei unserer „Strick Lisl“ 

Am 18. November 2025 hieß es in 
"Steiermark heute": Kamera ab in 
Strallegg!
 
Der bekannte Wetterexper-
te Pauli Prattes machte auf 
seiner Tour einen ganz be-
sonderen Halt – er besuchte 
Elisabeth Böhm, die in Strallegg lie-
bevoll als „Strick Lisl“ bekannt ist. 
 
Frau Böhm, Jahrgang 1942, strickt 
seit ihrer Jugend. Aus der einsti-
gen Notwendigkeit in den Nach-
kriegsjahren ist längst eine Her-

zensangelegenheit geworden: Mit 
unermüdlicher Ausdauer entste-
hen wärmende Decken für Hilfslie-
ferungen nach Rumänien ebenso 
wie schmucke Hauben – teilweise 
sogar in Trachtenoptik. 

Bisher hat sie rund 300 Hau-
ben gefertigt – jedes Stück 
ein kleines Meisterwerk. 

Pauli Prattes erhielt schon vor 
längerer Zeit eine Haube als Ge-
schenk aus Strallegg. Der Besuch 
war ein Dankeschön dafür. Wie 
gewohnt ließ auch der Wetterex-
perte seinen Humor nicht missen: 
„Hat der Pauli rote Ohren, hat er 
wahrscheinlich seine Haube (aus 
Strallegg) verloren!“
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Senioren-Tageszentrum Strallegg
Ein geselliger Herbst liegt hinter uns

Ein lebendiger und schöner Herbst 
liegt hinter dem Senioren-Tages-
zentrum Strallegg. Unsere Senio-
rinnen und Senioren verbrachten 
viele gemeinsame Stunden mitei-
nander, in denen gearbeitet, ge-
lacht, gespielt und Erinnerungen 
geteilt wurden.

Schon zu Beginn der Jahreszeit 
durften wir uns gleich auf eine be-
sonders stimmungsvolle Aktivität 
freuen: das Kastanienbraten am 
Dorfplatz. Unsere SAM-Taxifah-
rerin Carola bereitete die frisch 
gerösteten Kastanien zu, sodass 
wir zwei gemütliche Nachmittage 
bei warmem Punsch und guter 
Stimmung verbringen konnten. 

Auch für das gute Hören war im 
Herbst gesorgt: Das Team von 
Neuroth besuchte uns, führte 
kostenlose Hörgeräteüberprü-
fungen durch und gab hilfreiche 
Tipps.  Eine besondere 
Überraschung war die 
mitgebrachte Harmoni-
ka – gemeinsam wurde 
gesungen und musiziert, 
was für viel Freude sorg-
te.

Ein weiterer Höhepunkt 
war der Besuch der Kin-
der aus der Volks- und 
Mittelschule. Beim Spie-

len, Erzählen und Lachen entstand 
eine lebendige und herzliche Stim-
mung, die allen besonders gut tat. 
Ebenso hatten wir großen Spaß bei 
unserem selbstgebastelten Angel-

spiel, das viele lustige Momente 
und einige gefeierte „Fänge“ mit 
sich brachte.

Kulinarisch zeigte sich der Herbst 
ebenfalls von seiner besten Seite. 
Aus saisonalen Lebensmittelspen-
den entstanden köstliche Gerichte 
mit Kürbis und Äpfeln. Eindrucks-
voll war auch unser großer Riesen-

Verabschiedung von Monika Fetz
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kürbis, der beim Zubereiten und 
Verkochen für Staunen sorgte. 

Beim Handarbeiten zeigte unsere 
Frieda viel Geschick: Mit Geduld 
und Freude strickte sie wunder-
schöne Babysocken und Hand-
schuhe. Für strahlende Gesichter 
sorgte auch wieder unser tieri-
scher Besucher – ein lieber Hund, 
der sich über jede Menge Strei-
cheleinheiten freute. 

Ein herzliches Dankeschön gilt zu-
dem Wiesenhofer Sepp, der im 

Tageszentrum Lebkuchen back-
te und damit für wohligen Duft 
und große Freude sorgte. Ebenso 
möchten wir uns bei Hauer Maria 
bedanken, die uns jederzeit eh-
renamtlich unterstützt – sei es 
beim 31gern oder bei Spaziergän-
gen. Ihre Hilfe ist für uns äußerst 
wertvoll.

Unsere Männer genossen wie im-
mer ihre Kartennachmittage, bei 
denen das Schnapsen als fixer 
Bestandteil für viel Spaß sorgt. 

Eine besonders herzliche Über-
raschung war der Besuch unseres  
Vizebürgermeisters Christoph 

Klaftenegger und seiner Jasmin, 
die vor kurzem Eltern geworden 
sind. Sie haben uns ihren kleinen 
Nachwuchs vorgestellt – ein Mo-
ment, der unseren Seniorinnen 
und Senioren viel Freude bereitet 
hat.

Besonders stolz sind wir außer-
dem auf unsere Teilnahme an der 
Baumpflanzchallenge. Gemein-
sam mit den Kindern der Volks-
schule setzten wir einen Kastani-
enbaum – ein schönes Zeichen für 
Zusammenhalt und Zukunft.

Zum Ausklang des Herbstes wur-
de traditionsgemäß der Aller-
heiligenstriezel gebacken und  
anschließend verkostet. 

Wir blicken auf viele schöne, ge-
meinschaftliche Momente zurück 
und danken allen, die diesen bun-
ten Herbst ermöglicht und beglei-
tet haben.
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Kindergarten Strallegg 
Glanzlichter aus dem Kindergarten

Unser Kindergarten nimmt heuer 
am Projekt „Gemeinsam G´sund 
Genießen“ von Styria Vitalis teil. 

In diesem Rahmen fand ein Koch-
Workshop mit dem Kindergar-
tenteam sowie das gemeinsame 
Erstellen eines Verpflegungsleit-
bildes statt.  Daniela Kreimer ge-
staltete mit den Kindern einen 

„Superschmecker“ Workshop, der 
darauf abzielte, spielerisch die 
Sensorik der Kinder, insbesondere 
ihren Geschmacks-, Tast- und Ge-
ruchssinn zu schulen. Diese Sinne 
stehen in einem engen Zusam-
menhang mit dem Ernährungsver-
halten. So können Essgewohnhei-
ten auf positive Weise beeinflusst 
und das Bewusstsein für eine 
ausgewogene Ernährung gestärkt 
werden. 

Eine gesunde abwechslungsrei-
che Jause mit Obst, Gemüse und 
Vollkornprodukten ist bereits im 
Kleinkindalter von großer Be-
deutung. Das Projekt wird vom 
Gesundheitsfonds Steiermark ge-

fördert. Dadurch 
konnten ein neuer 
Müslispender so-
wie tolle Spiele für 
die Kinder besorgt 
werden.

Ein besonderes 
Glanzlicht im Kin-
dergartenjahr war 
unser Laternenfest 
zu St. Martin, das 
zahlreiche Besu-

cher begeistert hat. Im Umgang 
mit dem symbolischen Element 
Licht erleben die Kinder die Aus-
sagekraft dieses Heiligenfestes: 
„Martin brachte Licht und Wärme 

zu den Menschen“. Die emotiona-
le Bedeutung des Martinsfestes 
für die Gruppe ist sehr groß. Rück-
sichtnahme, Toleranz, Einfüh-

lungsvermögen, Teilen… sind Tu-
genden, die Kinder in der Gruppe 
von Gleichaltrigen immer wieder 
erleben und erproben können. 



Dezember 202527

KINDERGARTEN

Kinder begreifen in der Gruppe, 
dass man sich viele Dinge mit an-
deren Kindern teilt: Spielmaterial, 
Aufmerksamkeit, Zuwendung… 
Kinder und Erwachsene teilen ei-
nander Freude und Schmerz mit. 
Dafür bietet der Kindergarten ein 
ideales Lernfeld und das Mitei-
nander im Alltag wird dann zum 
Miteinander im Fest.

Ein Highlight war auch der Besuch 
von Robert und Sabine Höller, 
welche eine Vorstellung mit ihrem 
LeCreatre Tischtheater mit selbst-
hergestellten Stabfiguren für die 
Kinder spielten. 

Ein gemeinsam gestalteter Vormit-
tag mit Liedern, den Geschichten 
vom himmelblauen Löwen und 
der Botschaft der Vögel erfreute 
die Kinder. Sie durften selbst tätig 
werden, mitspielen und zum Ab-
schluss ein Bodenbild legen.

Die Volksschulkinder der 3. Klas-
se besuchten uns zum steirischen 
Vorlesetag und brachten tolle 
Bilderbücher mit, die sie in Klein-
gruppen vorlasen.

Auch im Advent wird uns unser 
Jahresthema „Wasser“ begleiten, 
so erhalten die Kinder heuer von 
unserem Adventskalender Anlei-
tungen für Experimente mit Was-
ser für daheim zum Ausprobieren. 
Denn gemeinsam Zeit verbringen, 
Spaß haben und Neues Entdecken 
ist doch das schönste Geschenk zu 
Weihnachten.

In diesem Sinne wünschen wir 
eine frohe Weihnachtszeit und 
bedanken uns bei allen, die für 
unseren Kindergarten Glanzlichter 
auch im Alltag gesetzt haben. 

Sonja Doppelhofer und das Team des  
Kindergarten Strallegg
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Volksschule Strallegg
Schulalltag mit Vielfalt - Aktuelles aus der VS Strallegg

Im bisherigen Schuljahr 2025/26 
durften die Kinder der Volks-
schule Strallegg bereits zahlrei-
che spannende Veranstaltungen 
erleben, die den Unterricht be-
reicherten und den Kindern wert-
volle Erfahrungen schenkten.

Am 15. Oktober besuchten die 
Ortsbäuerinnen die 2. Klasse zum 
Welternährungstag. Spielerisch 
erfuhren die Kinder, wie aus Milch 
Butter entsteht, wie Lebensmit-
tel etikettiert werden und welche 
Vielfalt heimisches Gemüse bietet. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam 
eine gesunde Jause zubereitet. 

Im Rahmen des Projekts „Waldpä-
dagogik“ verbrachte die 2. Klasse 
einen lehrreichen Vormittag mit 
einer Pädagogin im Wald. Dabei 
wurden Tiere beobachtet, Natur-
materialien gesammelt und Unter-
schlüpfe gebaut. Weitere Einhei-
ten sind im Winter, Frühling und 
Sommer geplant. 

Als besonderes Erlebnis bleibt 
auch der Vorlesevormittag im 
Kindergarten in Erinnerung. Die 
Schüler:innen der 3. Klasse prä-
sentierten im Kindergarten liebe-
voll ausgewählte Bilderbücher. 
Mit großer Freude ließen sich die 
Kindergartenkinder von den Ge-
schichten begeistern – eine Ak-
tion, die Lesefreude weckt und 

das Miteinander zwischen dem 
Kindergarten und der Volksschule 
stärkt.

Nach intensiver Vorbereitung ab-
solvierten die Kinder der 4. Klasse 
erfolgreich die praktische Radfahr-
prüfung und bewiesen damit ihr 
Wissen über Verkehrsregeln sowie 
die sichere Teilnahme am Straßen-
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verkehr – ein bedeutender Schritt 
zur Selbstständigkeit. 

Abschließend sei erwähnt, dass 
der traditionelle vorweihnacht-
liche Abend in diesem Schuljahr 
nicht stattfinden wird. Stattdessen 

freuen sich die Volksschule und 
Mittelschule Strallegg darauf, im 
Frühjahr ein gemeinsames Fest zu 
gestalten. 

Mit spannenden Vorhaben, enga-
gierten Kindern und einem star-

ken Miteinander gestaltet sich das 
weitere Schuljahr voller Vielfalt 
und Freude. Die Schulgemein-
schaft wünscht allen Kindern, El-
tern und Gemeindebürger:innen 
eine besinnliche Adventszeit so-
wie ein frohes Weihnachtsfest!

Vorlesevormittag der 3. Klasse Volksschule im Kindergarten

Radfahrprüfung der 4. Klasse Volksschule



Dezember 202530

SCHULEN

Mittelschule Strallegg
Wechsel in der Schulleitung der Mittelschule Strallegg

Seit 2018 leitete Dir. Siegfried 
Rohrhofer die Mittelschule Stral-
legg gemeinsam mit der Mittel-
schule Birkfeld. Aufgrund seiner 
zusätzlichen Aufgaben in der 

Bildungsdirektion Steiermark 
und dem Wunsch, beruflich 
kürzer zu treten, legt er die Lei-
tung der Mittelschule Strallegg 
zum 31. Dezember 2025 zurück. 
 
Ab Jänner 2026 übernimmt SR 
Christine Prinz die Schulleitung bis 
zum Ende des Schuljahres 2025/26. 
Mit dem Schuljahr 2026/27 wird 
Dir. Martin Gaulhofer – zusätzlich 
zu seiner Leitung der Volksschu-
len Strallegg und Miesenbach – 
auch die Mittelschule Strallegg 
führen. Diese Lösung wurde in 
enger Abstimmung zwischen 
den Schulen, der Gemeinde und 
der Bildungsdirektion getroffen. 
 
Ein großer Dank gilt Dir. Rohr-
hofer. Die enge Zusammenarbeit 

mit Birkfeld brachte zahlreiche 
Vorteile, etwa im Personalbe-
reich oder bei der Fußball- und 
Tennisakademie, und wird 
weiterhin bestehen bleiben. 
 
Die Zusammenführung von Volks- 
und Mittelschule unter einer Lei-
tung stärkt den Schulstandort 
nachhaltig. Martin Gaulhofer, seit 
2022 Leiter der Volksschule Stral-
legg und seit 2023 auch der Volks-
schule Miesenbach, übernimmt 
diese Aufgabe mit großer Freude. 

Er lebt mit seiner Familie in Stral-
legg und ist auch als Gemeinderat 
aktiv – insgesamt eine zukunftsori-
entierte und tragfähige Entschei-
dung für unseren Schulstandort.

Am 15. Oktober fand der alljährli-
che Herbstlauf der Jugend am Stu-
benbergsee statt – in diesem Jahr 
mit einem Teilnehmerrekord von 
über 2.500 Kindern und Jugend-
lichen aus der ganzen Region. 
 
Auch die Mittelschule Strallegg war 
mit 18 motivierten Schülerinnen 
und Schülern vertreten und zeigte, 

dass nicht nur Teamgeist, sondern 
auch sportlicher Ehrgeiz in unse-
rer Schule großgeschrieben wird. 
 
Besonders gratulieren möch-
ten wir Tobias Arbesleitner, 
der in seiner Altersklasse von 
146 Startern mit einer hervor-
ragenden Zeit von 3:15,39 Mi-
nuten den 11. Platz erreichte. 

Ebenfalls erfolgreich waren Sophie 
Schafferhofer mit dem 24. Platz 
und Marie Schafferhofer mit dem 
26. Platz von 128 Starterinnen. 
Auch Matthias Narnhofer konnte 
sich mit seiner starken Leistung 
den 23. Platz von 133 Startern in 
seiner Altersklasse sichern.
 
Wir möchten allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern herzlich 
gratulieren und bedanken uns für 
ihren Einsatz und die sportliche 
Freude, die sie beim Herbstlauf 
gezeigt haben. Wir hoffen, dass 
alle Kinder Spaß an diesem Event 
hatten und freuen uns schon jetzt 
auf eine ebenso erfolgreiche Teil-
nahme im nächsten Jahr!

Herbstlauf 2025
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Ferienpass Winter 2025/2026
Freizeit – Wintervergnügen für die Ferien!

Liebe Kinder, aufgepasst!
Der „Winter Freizeit- und Fe-
rienpass“ der Kraftspendedörfer  
Joglland ist wieder da! 

Gemeinsam mit den Gemeinden 
und Vereinen des Jogllands wur-
de auch heuer ein abwechslungs-
reiches Programm zusammenge-
stellt. Der Ferienpass bietet euch 
eine bunte Auswahl an gesund-
heitsfördernden Aktivitäten und 
spannenden Abenteuern, die den 
Winter im Joglland zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen. 
Auf mehr als 40 Seiten findet ihr 
zahlreiche Möglichkeiten, euch 

sportlich auszutoben und die 
Schätze unserer Region zu entde-
cken. Für Kinder von 4 bis 14 Jah-
ren aus dem Joglland ist der Feri-
enpass nicht nur ein Türöffner zu 
aufregenden Unternehmungen, 
sondern auch eine wunderbare 
Gelegenheit, die Heimat neu zu 
erleben und noch besser kennen-
zulernen.

Ab dem 29. November 2025 star-
tet der neue Winterferienpass 
2025/2026. Und auch in diesem 
Jahr gibt es wieder einen tollen 
Preis zu gewinnen: Eine Schwimm-
badsaisonkarte für 2026 wartet 
auf die fleißigen Teilnehmer!

Ein besonderes Highlight gab es 
heuer zum Joglland Sommerfe-
rienpass 2025 erstmals: In jeder 
Joglland Gemeinde gab es einen 
Gewinner / eine Gewinnerin. 

Als Anerkennung für ihre Teilnah-
me am Sommerferienpass 2025 

erhielten alle Gewinnerinnen und 
Gewinner ein Goodie-Bag, das 
vom Tourismusverband Oststeier-
mark gesponsert wurde. 

Wir gratulieren herzlich und wün-
schen viel Freude mit den tollen 
Preisen! Wir wünschen allen Kin-
dern des Jogllands viel Spaß, Freu-
de und unvergessliche Erlebnisse 
mit dem Winterferienpass 25/26. 
Lasst euch die Chance auf Aben-
teuer und Action nicht entgehen!

Das perfekte Weihnachtsgeschenk
für Mitarbeiter, 
Freunde & Familie

Erhältlich im Joglland Büro & 
in allen Verkaufsstellen des Jogllandes!
www.joglland-gutschein.at IM HERZEN

feiernfeiern
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HERZLICH WILLKOMMEN

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Jasmin & Christoph Klaftenegger
17.05.2025

Angelina & Christian Kerschenbauer
31.05.2025
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STANDESBEWEGUNGEN

WIR NAHMENAbschied VON

BEGRENZT IST DAS LEBEN, DOCH

unendlich
IST DIE ERINNERUNG.
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Freiwillige Feuerwehr Strallegg
VEREINSLEBEN

Das Jahr 2025 war für die Kame-
radinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Strallegg besonders 
arbeitsintensiv und herausfor-
dernd.

Neben den zahlreichen Einsätzen, 
die professionell abgearbeitet 
wurden, investierte der Feuer-
wehrausschuss unzählige Stunden 
in die Detailplanung und Aufbau-
besprechungen unseres neuen 
Einsatzfahrzeugs. Nach der Liefe-
rung im August konnte das Fahr-
zeug dank intensiver Übungen 
und Schulungen innerhalb kür-
zester Zeit einsatzbereit gemeldet 
werden. Darüber hinaus wurden 
im Laufe des Jahres mehrere Leis-
tungsprüfungen erfolgreich ab-
solviert und eine große Anzahl an 
Stunden in die Verwaltung, die In-
standhaltung unserer Ausrüstung 
und in viele sonstige Tätigkeiten 
investiert. Ein besonderer Dank 
gilt nicht nur den Feuerwehrmit-
gliedern, die im Jahr 2025 wieder 

außerordentlich viele ehrenamt-
liche Leistungen erbracht haben, 
sondern auch deren Familien so-
wie allen Stralleggerinnen und 
Stralleggern, die beim traditionel-
len Fetzenmarkt im Mai und der 
feierlichen Fahrzeugsegnung im 
September zu einem würdigen 
Rahmen beigetragen haben.

Feuerwehrübungen stärken den 
Schutz unserer Gemeinde
Um die Sicherheit in unseren Bil-
dungseinrichtungen bestmöglich 
zu gewährleisten, sind neben den 
jährlichen Räumungsübungen 
auch regelmäßige Feuerwehr-
übungen unverzichtbar. Daher 
wurde im Oktober bei der Volks-
schule die Rettung von einge-
schlossenen Personen geübt. Es 
wurde angenommen, dass die 
Gänge aufgrund starker Rauch-
entwicklung nicht mehr benutzt 
werden konnten und das Gebäude 
über die Notausstiege und Fenster 
mithilfe von Leitern verlassen wer-

den musste. Während die Wasser-
versorgung für den Übungseinsatz 
aus dem Löschwasserbehälter vor 
dem Gemeindeamt sichergestellt 
wurde, durchsuchte der einge-
setzte Atemschutztrupp das Ge-
bäude nach vermissten Personen.
Bei der Abschlussübung beim An-
wesen Haider mussten mehrere 
Menschenrettungen unter schwe-
rem Atemschutz und mit Hilfe der 
MRAS-Ausrüstung durchgeführt 

werden. Zusätzlich galt es, einen 
Brand mit dem HD-Rohr zu be-
kämpfen, das angrenzende Objekt 
mittels Hydroschild zu schützen 
und eine Zubringerleitung vom 

Praxisübung an der Volksschule: So wird im Ernstfall gerettet
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Anwesen Schneeberger vulgo 
Krauser zu verlegen.

Unsere Kameraden waren auch 
bei der Abschnittsfunkübung in 
Fischbach und der großangelegten 
Katastrophenhilfsdienst-Übung im 
oberen Feistritztal dabei.

Unsere Jugend startet gut ausge-
bildet in den Feuerwehrdienst

Mit den drei Modulen des Wis-
senstests, den beiden Teilen der 
Grundausbildung, einem Erste-
Hilfe-Kurs und der Funkgrund-
ausbildung werden die jungen 
Feuerwehrmitglieder bestmöglich 
auf den aktiven Feuerwehrdienst 
vorbereitet. Um das Erlernte zu 
festigen, wurde mit allen, die 2024 
oder 2025 diese Ausbildung ab-
geschlossen haben, eine gemein-
same Übung mit dem neuen HLF 
1-LB durchgeführt. Der Schwer-
punkt lag dabei im Umgang mit 
dem hydraulischen Rettungsgerät 
sowie der Vielzahl an Geräten zur 
technischen Menschenrettung 
nach Verkehrsunfällen. Die mo-
tivierte Teilnahme spiegelt das 
große Interesse der Jugendlichen 
an der ehrenamtlichen Arbeit im 
Feuerwehrwesen wider.

Feuerwehrwandertag als Zeichen 
der Wertschätzung und des Dan-
kes
Als Zeichen der Wertschätzung 
für die besonderen Leistungen 

fand am Samstag, dem 25. Okto-
ber 2025, ein gemeinsamer Wan-
dertag der Feuerwehrkameraden 
und ihrer Familien statt. Bei herr-
lichem Herbstwetter führte die 
Route vom Feuerwehrhaus nach 
Außeregg und weiter zur Seehütte 
Töglhofer, wo der Tag bei einer gu-
ten Jause seinen gemütlichen Aus-
klang fand. 

Herzlichen Dank auch an die Fami-
lien Narnhofer und Lichtenegger, 
vulgo Gissing, die durch das Er-

möglichen von Zwischenstationen 
zum Gelingen dieses Wandertages 
beitrugen.
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Mit Schwung und Herz für die 
Heimat – eine bewegte Zeit für 
die Volkstanz- und Plattlergruppe

Auftritte
In den vergangenen Monaten 

durften wir bei zahlreichen Veran-
staltungen auftreten. Besonders 
eindrucksvoll war unser Auftritt 
beim Vier-Viertel-Dorffest: Die 
Mädels präsentierten erstmals 
ihren Showplattler – ein besonde-

rer Moment, 
auf den sie 
lange hingear-
beitet haben. 
Am Sonntag 
durften die 
Burschen und 
auch unsere 

jüngsten beim Frühschoppen für 
Stimmung sorgen. Gleichzeitig 
zeigten die Mädels ihr Können 
beim Schulfest der Fachschule Vo-
rau. Kurz darauf folgten das Pfarr-
fest sowie der Kraftspendekirtag 
in Strallegg, wo die Mädls, die Bur-
schen und natürlich auch unsere 

VEREINSLEBEN

Volkstanz- und Schuhplattlergruppe

Schuhplattlerausflug nach Zell am See
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Kids vor einem großartigen Publi-
kum auftreten durften. 

Beim Schulball der Fachschule 
Vorau gestalteten die Mädels mit 
ihrem zweiten neuen Showplattler 
die Mitternachtseinlage. Zu guter 
Letzt sorgten sie am 15. November  
beim Pfarr- und Jugendball in Rat-
ten ebenfalls für gute Stimmung 
bei der Mitternachtseinlage.

Schuhplattlerausflug nach Zell  
am See

Am 13. September starteten wir in 
den frühen Morgenstunden zu un-
serem diesjährigen Ausflug nach 
Zell am See. Nach einem gemein-
samen Frühstück im Gasthaus 
Brunner auf der Reiteralm wan-
derten wir durch die Sigmund-
Thun-Klamm und fuhren dann 
weiter auf das Kitzsteinhorn. Den 
Abend ließen einige von uns ge-
mütlich im Hotel ausklingen, wäh-
rend andere noch einen Abstecher 
in die Innenstadt in eine Bar mach-
ten. Am nächsten Tag stand eine 
spannende Führung am Kapruner 

Stausee auf dem Programm, bevor 
wir voller schöner Erinnerungen 
die Heimreise antraten.

Neue Tracht
Unser Verein freut sich über eine 
neue, einheitliche Ausstattung: 

Die Mädels erhielten neue Leder-
hosen und Bodies, während die 
Burschen künftig mit neuen Hem-
den und Schuhen auftreten wer-
den. 

Tanzkurs 2026
Schon gehört? Wir Schuhplattler 
bieten 2026 einen Tanzkurs für 
Anfänger und Fortgeschrittene 
an! Anmeldungen sind jederzeit 
bei Clara Pripfl und Thomas Zink 
möglich. Wir freuen uns auf viele 
motivierte Teilnehmer und eine 
schwungvolle Zeit beim gemeinsa-
men Tanzen!

VEREINSLEBEN
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Nach vielen gemeinsamen Erleb-
nissen neigt sich das Landjugend-
jahr dem Ende zu. Den Abschluss 
bildeten das Erntedankfest und 
der Vorstandsausflug.

Erntedankfest
Am 27. September feierte die 
Landjugend das traditionelle Ern-
tedankfest. Gemeinsam wurde für 
die gute Ernte, die wertvolle Ge-
meinschaft und das Gelingen des 
vergangenen Jahres gedankt. Mit 
schön geschmückter Erntekrone 
und einer feierlichen Stimmung 
stand der Tag ganz im Zeichen der 
Dankbarkeit. Für eine besondere 
Freude sorgte die Verteilung von 
Honig aus regionaler Produktion – 
„Feiners Bienen Honig“.

Vorstandsausflug 
Wenige Tage später, am 4. Okto-
ber, stand für den Vorstand der 

Landjugend ein abwechslungs-
reicher Vorstandsausflug auf dem 
Programm. Der Tag begann beim 
Pircherhof in Pöllau, wo die Grup-
pe spannende Einblicke in die regi-
onale Landwirtschaft und den Be-
triebsablauf erhielt. Anschließend 
ging es weiter zur Zotter Schokola-
de Manufaktur, wo wir in die Welt 

der kreativen Schokoladenherstel-
lung eintauchten und vielfältige 
Sorten verkosten konnten. Den 
gemütlichen Ausklang fand beim 

Buschenschank Allmer in Pöllau 
statt, wo wir noch einige gemüt-
liche Stunden verbachten.

Mitglied werden 
Möchtest du Teil unserer Landju-
gend werden? Wir freuen uns auf 
neue Mitglieder, die Lust haben, 
gemeinsam etwas zu erleben und 
das Dorfleben aktiv mitzugestal-
ten.

Einfach QR-Code scannen und an-
melden!

VEREINSLEBEN

Landjugend Strallegg
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Theatergruppe Strallegg

Wandertag der Theatergruppen
 Zum bereits 4. Mal trafen sich die 
Theatergruppen der umliegenden 
Gemeinden (Anm.: St. Kathrein 
am Hauenstein, Fischbach, Rat-
ten, Wenigzell, Strallegg) zu einer 
Theaterwanderung, dieses Mal in 
Wenigzell. Neben einer schönen 

Wanderroute durch die äußersten 
Ecken von Wenigzell, veranstalte-
ten wir eine witzige Spieleolym-
piade und das nebelige Herbst-
wetter wurde bei einer exquisiten 
Verkostung bei der Schnapsbrenn-
ereie Edenbauer verschönert.

Mit viel Spaß, interessanten Ge-
sprächen und etwas Wetterglück 
ging ein lustiger Ausflug, bei einer 

anschließenden Stärkung bei der 
Bratlalm, zu Ende. 

Theater "Der Cäsar und die  
Beautyfarm"

Nach intensiven und aufwändi-
gen 3 Monaten brachten wir die 5 
Aufführungen mit Bravur über die 
Bühne. Das Cäsargrab wurde trotz 
Verwechslungschaos gefunden 
und damit Mühlendorf gerettet. 

 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Schauspieler*innen, sowie 
allen Helferinnen und Helfern in 
der Vorbereitungszeit und bei den 
Aufführungen. 

Danke auch an das zahlreiche Pu-
blikum und die VIELEN positiven 
Rückmeldungen und Glückwün-
sche. 

Wir hoffen, bei der nächsten The-
atervorstellung in 2 Jahren wieder 
viele einheimische Besucher zu 
begrüßen zu dürfen. 
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Seniorenbund Strallegg

Tagesausflug ins Burgenland
Unser erstes Ziel war die Burg Güs-
sing mit einer Führung durch das 
historisch interessante Gebäude.
Die älteste Burg des Burgenlandes 
steht auf einem erloschenen Vul-
kankegel. Sie wurde 1157 als Ab-
wehr der Gefahren aus dem Osten 
errichtet. Danach fuhren wir nach 
Heiligenbrunn und genossen eine 
interessante Führung durch die 
Kellergasse mit den Weinkellern.

Derzeit sind noch 80 solcher stroh-
bedeckten und lehmbeworfenen 
Holzbauten erhalten, die aus dem 
18. und 19. Jahrhundert stammen. 
Auch über die bewegte Geschich-
te des Uhudlers, dessen Heimat 
Heiligenbrunn ist, gab es viel zu 
erfahren. Nach einem ausgiebigen 
Mittagessen ließen wir auf der 
Heimfahrt den Ausflug bei Kaffee 
und Kuchen 
ausklingen. Das Foto zeigt die Aus-
flugsteilnehmer in Heiligenbrunn.

Mitarbeiterausflug
Am 15. 10. waren die Mitarbeiter 

in Anerkennung ihrer Tätigkeiten 
für den Seniorenbund, die im Lau-
fe des Jahres anfallen, zu einem 
Ausflug nach Rettenegg eingela-
den.

Der Betrieb der Familie Kroisleit-
ner mit der neu ausgebauten Fo-
rellenzucht und dem angeschlos-
senen Restaurant wurde unter 
fachkundiger Führung besichtigt 
und bestaunt.

Es war äußerst beeindruckend 
zu erfahren und zu sehen, unter 
welch aufwändiger und mühevol-
ler Arbeit die Fische heranwach-
sen und vermarktet werden.

Dass der Verzehr der Fische aus 
heimischer Produktion sehr ge-

sund ist, weiß man und dass sie 
auch köstlich schmecken, konnten 
wir bei Kostproben bestätigen.

Sportliche Aktivitäten
An sportlichen Aktivitäten stan-
den diesmal die Teilnahme an der 
Landesmeisterschaft im Kegeln 
und an der Bezirksmeisterschaft 
im Schnapsen auf dem Programm. 

Der Seniorenbund gratuliert Franz 
Reitbauer zum ersten Platz beim 
Schnapsen.

Bei der Landesmeisterschaft im 
Kegeln waren insgesamt 61 Mann-
schaften mit 244 Teilnehmern am 
Start. Unsere Damenmannschaft 
mit Maria Kern, Doppelhofer Ger-
trude, Friesenbichler Aloisia und 
Reitbauer Gisela erreichte den 4. 
Rang und die Herrenmannschaft 
mit Klaminger Johann, Berger Jo-
hann, Ebenbauer Peter und Gaul-
hofer Johann den 5. Rang.
Wir gratulieren herzlich.

Der Seniorenbund wünscht allen 
Stralleggerinnen und Stralleg-
gern frohe Weihnachten und für 
das kommende Jahr Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.
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Die ERMI-OMA zu Weihnachten 
schenken!

Am 13. März 2026 bringt die ROAD 
CREW den Kabarettisten Markus 
Hirtler alias „Ermi-Oma“ bereits 
zum zweiten Mal nach Strallegg. 
Auch eine gute Gelegenheit, Kar-
ten zu kaufen und diese zu Weih-
nachten zu schenken. "Zeit schen-
ken" und ins Kabarett zu gehen.

ÜBER MARKUS HIRTLER
Markus Hirtler arbeitete mehr als 

20 Jahre als Krankenpfleger, Pfle-
gedienstleiter, Heimleiter und So-
zialmanager. Die Kunstfigur Ermi-
Oma hat er geschaffen, um seine 
Stimme für die Menschen zu er-
heben, die in unserer „Altersent-
sorgungsgesellschaft“ nicht gerne 
gehört werden. 

Dabei zeichnet der preisgekrönte 
Kabarettist die Altenheimbewoh-
nerin liebevoll, facettenreich und 
mit viel Einfühlungsvermögen 
nach. Seine Darstellung sorgt da-
für, dass das Publikum nicht nur 
lacht, sondern auch einen ande-
ren Blick auf das Thema Pflege 
und Menschlichkeit bekommt. 

Das neue Programm  
HEIMSUCHUNG
Ermi-Oma ist unzufrieden und be-
gibt sich auf die Suche nach einem 
neuen Heim. Dabei werden Fragen 
rund um Gütesiegel, Pflegequali-
tät und Lebenswürde auf humor-
volle, aber nachdenkliche Weise 
thematisiert. Wer schon einmal 
den einzigartigen Humor von Er-
mi-Oma erlebt hat, weiß, dass 
Lachtränen und Nachdenklichkeit 
hier nah beieinander liegen. 
Karten sind ab sofort erhältlich 
– online bei oeticket und am Ge-
meindeamt Strallegg. 

„Mein Ziel ist es, das Verständnis 
zwischen den Generationen zu 
fördern und die Lust auf ein wert-
schätzendes Miteinander zu we-
cken.“ Markus Hirtler

Road Crew Strallegg
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Ortsbäuerinnen Strallegg

Der heurige Bäuerinnenausflug 
führte die Strallegger Damen mal 
nicht in die Ferne. Da das Gute 
bekanntlich so nah liegt, wurden 
regionale Betriebe besichtigt. 

Beim BioGut Retter in Pöllau hör-
ten wir, wie sich eine kleine Land-
wirtschaft zum bekannten Semi-
narhotel Retter gewandelt hat. Im 
BioGut werden Gebäck, Eis, Säf-
te, Marmeladen und vieles mehr 
selbst produziert – und das natür-
lich in Bio-Qualität. 

Im Anschluss hörten wir die inte-
ressante Entstehungsgeschichte 
der Ölmühle Fandler und konnten 
die hausgemachten Öle verkosten.  
Nach dem Mittagessen beim Stix-
Peter in Floing ging es nach ein 

paar Minuten Busfahrt zu Bauers 
Bitter OG. Dort wurde die ganze 
Palette an Bitter-Kräuter-Tropfen 
probiert.

Ein Highlight war bestimmt der 
Besuch der Glasbläserei Marchri 
in Puch. Ein lustiger Glasbläser er-
zählte uns Interessantes über sei-
nen Beruf und das Material Glas. 
Er zeigte uns, was man aus Glas 
so alles machen kann, und einige 
Damen durften assistieren und die 
entstandenen Stücke als Erinne-
rung mitnehmen.

Den schönen Tag ließen wir beim 
Moarpeter in Stubenberg gemüt-
lich ausklingen. Ein herzlicher 
Dank geht an alle Damen, die 
uns beim Kraftspendekirtag ge-

holfen haben und auch so leckere 
Mehlspeisen gemacht haben. Wir 
wünschen allen eine besinnliche 
Weihnachtszeit.

Ausflug der Ortsbäuerinnen zur Öhlmühle Fandler
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Elternverein Strallegg
VEREINSLEBEN

Der Elternverein Strallegg blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück.

Auch heuer fand wieder unser be-
liebter Adventmarkt im Pfarrhof 
statt. Im Vorfeld wurde mit viel 
Liebe und Kreativität fleißig gebas-
telt und gebacken, und am ersten 
Adventwochenende durften wir 

uns über zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher freuen.

In der Faschingszeit veranstalteten 
wir wieder unseren Kindermas-
kenball in der MS Strallegg. Die 

Aula war bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Für die Kinder gab es ver-
schiedene Stationen und unsere 
DJs sorgten für musikalische Un-
terhaltung. Groß und Klein wur-
den mit Speis und Trank bestens 
versorgt und es gab wieder viele 
Preise zu gewinnen.

Durch diese gelungenen Veran-
staltungen konnten wir unsere 
Schülerinnen und Schüler bei ver-
schiedenen Projekten und Ausflü-
gen unterstützen. 

In diesem Jahr verbrachte die 
Volksschule einen Tag auf der 
Riegersburg und sie konnten dort 
viele interessante Eindrücke sam-
meln. Auch beim Schulskitag ver-
sorgten wir unsere Schülerinnen 
und Schüler mit einer Jause. Zum 
Tag des Apfels organisierten wir 
für die VS und MS wieder Äpfel als 
kleine Stärkung.

Unseren Zusammenhalt stärkten 
wir bei unserem jährlichen Aus-
flug, der uns heuer nach Stuben-
berg führte.

Der Elternverein bedankt sich für 
das gute Miteinander im Jahr 
2025. Wir wünschen besinnliche 
friedvolle Feiertage und ein gutes 
und erfolgreiches Jahr 2026!
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Pacherer Freizeitfreunde

24.–26. Oktober 2025 – 3-Tages-
ausflug nach Prag

Der gemeinsame Ausflug nach 
Prag war zweifellos eines der gro-
ßen Highlights des Jahres. Drei 
Tage lang tauchten wir in die ein-
zigartige Mischung aus Geschich-
te, Architektur und moderner Le-
bendigkeit ein, die diese Stadt so 
besonders macht. Vom Altstädter 
Ring bis zur Karlsbrücke, von ge-
mütlichen Lokalen bis zu beein-
druckenden Sehenswürdigkeiten 
– überall erlebten wir schöne Mo-

mente und stärkten die Gemein-
schaft innerhalb unseres Vereins. 
Solche Reisen hinterlassen Erinne-
rungen, die noch lange in Gesprä-
chen weiterleben.

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len, die auch 2025 wieder dabei 
waren – egal ob als helfende Hän-
de, Organisatoren, motivierte Teil-
nehmer oder treue Unterstützer. 
Jeder Einzelne trägt dazu bei, dass 
die Freizeitfreunde Pacher mehr 
sind als ein Verein: nämlich eine 
lebendige Gemeinschaft, in der 
man sich wohlfühlt und gemein-
sam schöne Stunden verbringt.

Zum Jahresausklang wünschen wir 
allen Mitgliedern, Freunden und 
Partnern frohe Weihnachten, ru-
hige Festtage im Kreis der Familie 
und einen gesunden, glücklichen 
Start ins neue Jahr. Möge 2026 
ein Jahr voller schöner Begegnun-
gen, unvergesslicher Aktivitäten 
und gemeinschaftlicher Erlebnis-
se werden. Wir freuen uns schon 
jetzt auf viele weitere Momente, 
die wir gemeinsam verbringen 
dürfen.

Freizeitfreunde Pacher – Ge-
meinsam unterwegs. Gemeinsam 
stark.

VEREINSLEBEN
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4 Stunden - Motocross Teamrennen

Das 4-Stunden-Motocross-Team-
rennen am 18. Oktober mit 120 
Teilnehmern begeisterte erneut 
Fahrer und Fans gleichermaßen. 
 
Die Strecke präsentierte sich in 
perfektem Zustand, und sowohl 
das Team Wagen-Ranch mit Tho-
mas Mosbacher, Andreas Kratzer 
und Thomas Klaminger als auch 
die Dirtriders, angeführt von Ma-
rio Kandlbauer, Bernhard Töglho-
fer und Alexander Schachner, zeig-
ten erneut erstklassige Leistungen. 
 
Ein besonderes Highlight war die 
Siegerehrung mit zahlreichen 
Ehrungen aus der gesamten Sai-
son. Erstmals durfte sich Jan Fal-
ly aus Bruck an der Lafnitz über 
den Sieg beim Auner Cup freuen. 
 
Verletzungsfrei den Renntag 
und die gesamte Saison über 
zu absolvieren, ist ein großes 
Glück – dafür sagen wir unserem 
Herrgott ein herzliches Danke! 
 
Unser Dank gilt auch der Ge-
meinde Strallegg, der Freiwilligen 

Feuerwehr Strallegg sowie dem 
Rettungsteam Birkfeld für die 
hervorragende Zusammenarbeit. 
 
Ein riesiges Dankeschön geht 
zudem an unsere zahlreichen 
freiwilligen Helferinnen und 
Helfer, die uns jedes Jahr tat-
kräftig unterstützen, sowie 
an unsere Nachbarn, die uns 

freundlicherweise ihre Parkplät-
ze zur Verfügung gestellt haben. 
 
Nach diesem erfolgreichen Sai-
sonabschluss wünschen wir al-
len ein frohes, gesegnetes Weih-
nachtsfest, besinnliche Feiertage 
und einen guten Start ins neue 
Jahr 2026! 
Das Wagenranch-Team
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Start in die Wintersaison 
2025/2026 - Das Training hat be-
reits begonnen und die Vorberei-
tungen für Aktivitäten und Veran-
staltungen sind im Gange.

Kampfrichterausbildung in  
Strallegg
Der Steirische Landesskiverband 
führte am ersten Oktober-Wo-
chenende eine Kampfrichteraus-
bildung mit Schwerpunkt Alpin in 
Strallegg durch. Unter der Leitung 
von Landeskampfrichter Andreas 
Rieser, Bezirkskampfrichterin Hil-
de Doppelhofer und Bezirksrefe-
rent Helmut Maierhofer erhielten 
die Teilnehmerinnen und Teilneh-

mer eine umfassende theoreti-
sche und praktische Schulung.

Besonders erfreulich ist, dass 6 
Mitglieder der Skiunion Strallegg 
an der Ausbildung teilgenommen 
und die abschließende Prüfung 
erfolgreich bestanden haben. Die 
neuen geprüften Kampfrichterin-
nen und Kampfrichter sind: Gerald 
Taus, Gerald Grünbichler, Andreas 
Zink, Gerhard Breitegger sowie 
Maximilian und Angelina Runge.

Jahreshauptversammlung
Am 11. Oktober 2025 fand im 
Gasthof Mosbacher die Jahres-
hauptversammlung statt. Im Mit-

telpunkt standen der Rückblick 
auf die vergangene Winter-Renn-
saison sowie die durchgeführten 
Skirennen und Veranstaltungen. 
Besonders hervorgehoben wur-
den die starken Leistungen der 
Cupfahrerinnen und Cupfahrer, 
die beim Joglland-Bezirkscup 
ebenso wie bei den Steirischen 
Kinderrennen mit hervorragen-
den Platzierungen überzeugen 
konnten. Neben dem Rückblick 
lag der Schwerpunkt bereits auf 
der Planung und Vorbereitung der 
kommenden Wintersaison. Der 
Verein zeigt sich motiviert und gut 
aufgestellt, um auch kommenden 
Winter an die erfolgreichen Leis-
tungen, anzuknüpfen.

Ski- Hallentraining
Von September bis Dezember 
stand für die Nachwuchsgruppe 

unseres Vereins wieder das be-
liebte Hallentraining auf dem Pro-
gramm. Mit viel Motivation und 
großer Vorfreude auf die kom-
mende Skisaison arbeiteten die 
Kinder Woche für Woche an ihrer 
Kondition, Koordination und Be-
weglichkeit. Unter Anleitung des 
Trainerteams wurden abwechs-
lungsreiche Übungen angeboten 
– von Lauf- und Geschicklichkeits-
parcours über Kraft- und Stabili-
sationseinheiten bis hin zu spie-
lerischen Trainingsformen, die für 
jede Menge Spaß sorgten. 

VEREINSLEBEN

Skiunion Strallegg
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Das Hallentraining bildet jedes 
Jahr die Grundlage für einen er-
folgreichen Einstieg in die Win-
tersaison. Dank der intensiven 
Vorbereitung blicken die jungen 
Skitalente nun bestens gerüstet 
auf die ersten Schneetage und die 
bevorstehenden Trainings auf der 
Piste.

Trainingscamp am Kitzstein-
horn vom 7. bis 9. November 

Für die Vorbereitung auf die kom-
mende Rennsaison wurde heuer 
erneut ein dreitägiges Trainings-
camp für unseren Skinachwuchs 

am Kitzsteinhorn organisiert, das 
wieder großen Zuspruch fand. Ins-
gesamt nahmen 43 Personen teil 
– darunter 18 Kinder und Schüler 
mit ihren Eltern sowie engagierte 
Jugendrennläufer, die das Trainer-
team tatkräftig unterstützten.

Bei herrlichem Wetter und aus-
gezeichneten Pistenverhältnissen 
konnten optimale Trainingsein-
heiten absolviert werden. Doch 
nicht nur am Berg wurde moti-
viert gearbeitet: An den Abenden 
sorgte ein gemütliches Beisam-
mensein im Skikeller für eine tolle  
Atmosphäre, bei dem auch die 
Kinder sichtlich ihren Spaß hatten.

Dank an unseren Skilift – helft 
mit, unser Skigebiet zu erhalten! 
Unser Verein sagt ein großes Dan-
keschön an die Familie Lechner, 
unseren örtlichen Skiliftbetreiber, 
die uns die Pisten für Trainings 
und Rennen zur Verfügung stellen. 

Ohne diese Unterstützung könn-
ten unsere Kinder hier nicht in 
kleinen, familienfreundlichen Ski-
gebieten das Skifahren erlernen – 
und das noch zu erschwinglichen 
Preisen. Sorgen wir gemeinsam 
dafür, dass unser kleiner Winter-
sportort weiterhin ein Ort bleibt, 
an dem Groß und Klein Freude am 
Winter erleben können! Nur wenn 
wir gemeinsam hinter unserem 
Skigebiet stehen, kann es lebendig 
bleiben und auch in Zukunft be-
stehen.

Vorschau Winter 2025/2026:
Ski-Schnupper-Training Ferien-
pass
Am Sonntag, den 15. Februar 2026 
findet von 09.00 bis 11.00 Uhr für 
alle rennlaufinteressierten Kinder 
und Schüler ein Skischnuppertrai-
ning beim Almblick-Skilift statt. 
(Angebot Joglland-Ferienpass - 
bitte um telefonische Anmeldung)

Termine: Skirennen in Strallegg bei den Almblickskiliften
SO 04.01.2026 Dreikönigsrennen (RTL) offenes Rennen für alle ÖSV-Mitglieder (Bambinis bis AK)

SA 31.01.2026 Bezirkscup SL Skibezirk VII - Joglland
SO 01.02.2026 Zwergerl- u. Kinderskirennen Bambini 4 bis K12 
SA 07.02.2026 I-Team Skirennen Unterstützung Skiunion Strallegg 

Strallegger Ortsskitag 2026
Der Strallegger Ortsskitag 2026 findet am Samstag, den 14.02.2025, statt. 

Die Skiunion bedankt sich herzlich bei allen Aktiven, Unterstützern 
und Helfern für die ausgezeichnete Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

Wir wünschen allen Strallegger*innen ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für das Jahr 2026.

Mit Vorfreude blicken wir auf einen schneereichen Winter 
und hoffen auf eine erfolgreiche Rennsaison.
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FC Oberes Feistritztal

Am 16. Oktober 2025 herrschte 
beste Stimmung in der Peter-Ro-
segger-Halle. Kabarettist Gernot 
Kulis präsentierte sein neues Pro-
gramm „Ich kann nicht anders“ 
und brachte das Publikum von 
der ersten Minute an zum Lachen.

Mit seinem unverwechselbaren 
Humor, frechen Wortspielen und 
spitzen Alltagsbeobachtungen traf 
Kulis genau den Nerv der Zuschau-
erinnen und Zuschauer. Ob über 
die kleinen Absurditäten des Le-
bens, Eigenheiten des Landlebens 
oder Parodien bekannter Persön-
lichkeiten.

Charmant und spontan zeigte Ger-
not Kulis, warum er zu den belieb-
testen Kabarettisten Österreichs 
zählt. Ein Abend voller Witz und 
Lebensfreude, der das Publikum 
mit einem breiten Lächeln nach 
Hause gehen ließ.

Sportlich befinden sich die Kampf-
mannschaften derzeit in der wohl-
verdienten Winterpause. Die KM 

1 überwintert mit 22 Punkten auf 
dem ausgezeichneten 5. Tabellen-
platz in der Unterliga Ost. Die KM 
2 belegt mit 15 Punkten den 9. 
Rang in der 1. Klasse 
Ost A. 

Die Damen feier-
ten Sieg um Sieg 
und erreichten den 
Herbstmeistertitel 
in der steirischen 
Frauenlandesliga. 

Die rund 130 Nach-
wuchskicker des FC 
Oberes Feistritztal 
trainieren in den 
diversen Alters-
klassen seit Anfang 
November 1–2 mal 
wöchentlich in der 
Halle und sind bei 
diversen Hallentur-
nieren im Einsatz.  

Unser Jahreska-
lender ist natürlich 
auch heuer wieder 

erhältlich. Dieser kann zum Preis 
von € 10,- im Gemeindeamt Stral-
legg, im Sporttreff sowie im Café 
Puls erworben werden. Er bietet 
nicht nur einen Überblick über die
sportlichen Ereignisse, sondern 
auch über die kulturellen und ge-
sellschaftlichen Höhepunkte in 
der Gemeinde Strallegg. Natürlich 
sind auch wieder wie gewohnt alle 
Mülltermine und Ferientermine 
übersichtlich dargestellt.

An dieser Stelle möchten wir uns 
daher bei allen Sponsoren, Fans 
und Helfern für die Unterstützung 
im abgelaufenen Jahr bedanken 
und wünschen allen Strallegge-
rinnen und Stralleggern ein be-
sinnliches Weihnachtsfest.
Obmann Stv. Robert Schafferhofer
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U17 Vizeweltmeister Daniel Posch

Es gibt sportliche Ergebnisse, die 
beeindrucken – und es gibt Mo-
mente, die eine ganze Gemeinde 
mit Stolz erfüllen. Der Vizewelt-
meistertitel unseres Nachwuchs-
talentes Daniel Posch gehört ein-
deutig zur zweiten Kategorie.

Vor einem Jahr berichteten wir 
über seinen mutigen Schritt ins 
deutsche Spitzen-Nachwuchszen-
trum des 1. FSV Mainz 05. Schon 
damals war klar, dass Daniel auf 
dem Weg nach oben ist. Dass die-
ser Weg so schnell auf die große 
Weltbühne führen würde, hätte 
aber selbst im optimistischsten 
Fanblock kaum jemand vorher-

gesagt. Professionelles Training, 
internationale Wettkampferfah-
rung und eine disziplinierte Aus-
bildung haben Daniel innerhalb 
eines Jahres zu einem Torhüter 
geformt, der taktisch wie körper-
lich auf Topniveau agiert. Er zeigt, 
was möglich ist, wenn Talent auf 
konsequente Förderung und un-
ermüdliche Arbeit trifft.

Im WM-Finale in Katar stand Dani-
el im Tor: ruhig, fokussiert und mit 
jener Gelassenheit, die ihn schon 
immer ausgezeichnet hat. Ein ein-
ziges Gegentor entschied am Ende 
über Gold oder Silber – nicht aber 
über die Bedeutung dieses Erfolgs. 

Denn die eigentliche Sensation 
lautet: Ein junger Strallegger hat 
Österreich ins Endspiel einer Welt-
meisterschaft geführt.

Hier in der Heimat wurde jedes 
Match mitgefiebert, mitgezittert 
und mitgejubelt – als hätte Stral-
legg die besten Tribünenplätze im 
Stadion.

Wir gratulieren zu diesem außer-
gewöhnlichen Erfolg und werden 
seinen weiteren Weg im Profibe-
reich – so wie schon im Vorjahr – 
aufmerksam weiterverfolgen.

Quelle: GEPA
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ESV Strallegg

Am 16. November 2025 fand die 
Jahreshauptversammlung des 
ESV Strallegg statt. Johann Hau-
benwaller übergab nach 20 Jah-
ren sein Amt an Franz Spitzer. 
Die Obmann-Stellvertreter sind 
Thomas Kandlbauer und Michael 
Mosbacher.

Der neue Vorstand bedankt sich 
herzlich bei allen Helferinnen 
und Helfern, die unsere Eisanlage 

in so gutem Zustand halten, und 
freut sich auf die Wintersaison 
2025/2026. Ob Eislaufen, Eisho-
ckey oder Eisstockschießen – bei 
uns ist für alle etwas dabei. Auch 
neue Mitglieder sind willkommen:

•	 € 15,00 für Erwachsene
•	 € 5,00 für Kinder

Dank des neuen Flutlichtes kann 
die Anlage auch abends genutzt 
werden. 

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Familien und Freunden frohe 

Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr 2026!

Liebe Mitglieder, liebe Freun-
de unseres Eisschützenvereins! 
 
Nach 20 Jahren an der Spit-
ze unseres Vereins ist für mich 
der Zeitpunkt gekommen, mein 
Amt als Obmann zu übergeben. 

Diese Entscheidung fällt mir 
nicht leicht, denn der Eisschüt-
zensport, unser Vereinsleben 
und besonders unsere Gemein-
schaft liegen mir sehr am Herzen. 
 
Ich möchte mich bei euch 
allen herzlich bedanken: 
bei den Mitgliedern für ihre 
Treue und ihr Engagement, 
bei den Funktionären und Aus-
schussmitgliedern für die stets 
konstruktive Zusammenarbeit, 
bei Karin Gleichweit sowie allen 
Helferinnen und Helfern für ihre 
unverzichtbare Unterstützung 
und bei der Gemeinde für 
die gute Partnerschaft und 
Förderung unseres Sports. 
 
Gemeinsam haben wir viele schö-
ne Momente erlebt, Erfolge gefei-
ert und eine starke Gemeinschaft 

aufgebaut. Besonders stolz bin ich 
darauf, dass wir es mit unserer Ju-
gend viermal zur Österreichischen 
Meisterschaft geschafft haben. 
 
Ich freue mich, dass der Verein 
in gute Hände übergeht, und bin 
überzeugt, dass er weiterhin erfolg-
reich und mit viel Herzblut geführt 
wird. Dem neuen Obmann wün-
sche ich alles Gute und viel Erfolg. 
 
Dem Eisschützenverein bleibe ich 
selbstverständlich verbunden – als 
Mitglied, Unterstützer und Freund. 
 
Danke für das Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Johann Haubenwaller

Termine: 

27.12.2025 - 08:00 Uhr  
Anton-Heschl Gedenkturnier

04.01.2026 - 13:00 Uhr  
Eis-Kids Cup

06.01.2026 - 07:30 Uhr 
Dreikönigsturnier

10.01.2026 - 08:00 Uhr  
Strallegger-Hobbyturnier

07.02.2026 - 10:00 Uhr  
4 Viertl-Turnier
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Rotes Kreuz Birkfeld
Blutspenden - Ein kleiner Stich, der Leben rettet!
In den vergangenen Wochen und 
Monaten war es in vielen Medien 
zu hören: In der ganzen Steier-
mark – und ebenso im restlichen 
Österreich – werden dringend 
Blutspenderinnen und Blutspen-
der gesucht. 

Die Knappheit und hohe Nach-
frage nach Blutkonserven kommt 
nicht von ungefähr. Anders als 
handelsübliche Medikamente 
aus der Apotheke kann Blut nicht 
künstlich hergestellt werden und 
gilt als unverzichtbares Notfall-
medikament. Genau deshalb zählt 
jede einzelne Spende – auch Ihre!
Täglich werden in Österreich rund 
1.000 Blutspenden benötigt. Das 

entspricht etwa einer Konserve 
alle 90 Sekunden. Von schweren 
Unfällen über Geburten bis hin zu 
Routineoperationen und der Be-
handlung schwerer Erkrankungen: 
Blut wird in den verschiedens-
ten Situationen gebraucht. Situ-
ationen, die uns alle oder unsere 
Liebsten jederzeit betreffen kön-
nen. Dennoch sind immer weniger 
Menschen bereit, aus Solidarität 
einen wertvollen Beitrag für die
Gemeinschaft zu leisten, obwohl 
das Blutspenden an sich einfach 
und unkompliziert ist.

In Österreich dürfen gesunde 
und körperlich fitte Personen 
ab dem 18. Geburtstag bis zum  

70. Lebensjahr Blut spenden. Eine 
Erstspende ist bis zum 60. Lebens-
jahr möglich. Männer dürfen bis 
zu viermal, Frauen bis zu dreimal 
pro Jahr spenden. Jede Spende 
beinhaltet zudem eine kleine Ge-
sundheitskontrolle. Das Blut wird 
mit über 20 Tests auf verschiede-
ne Krankheitserreger untersucht, 
und bei Auffälligkeiten wird man 
informiert. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.blut.at oder
über den beigefügten QR-Code.

Kommen daher auch Sie zur  
nächsten Blutspendeaktion und 
tun Sie etwas Gutes. Jede Spende 
hilft.

BLUTSPENDE-TERMINE 2026

Birkfeld Gasen

Strallegg

Miesenbach

Fischbach

18. Jänner 20. April

3. Februar

5. März

26. August

21. März 6. Juli

10. November 

3. September

10. Mai 9. November
19. Juli
11. Oktober

08 - 12 Uhr 16 - 19 Uhr

16 - 19 Uhr

16 - 19 Uhr

16 - 19 Uhr

08 - 12 Uhr 16 - 19 Uhr

16 - 19 Uhr

16 - 19 Uhr

08 - 12 Uhr 16 - 19 Uhr
08 - 12 Uhr
08 - 12 Uhr
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Der Regionalentwicklung Oststeiermark ist 
es ein zentrales Anliegen, Jugendliche als akti-
ve Gestalterinnen und Gestalter ihrer Heimat-
gemeinden zu begreifen: Das Projekt Lebens-
ort Jugend – laut.stark für die Oststeiermark 
setzt genau hier an und unterstützt oststei-
rische Gemeinden im Aufbau kommunaler 
Jugendstrukturen: Junge Menschen sollen ernst 
genommen, eingebunden und mit attraktiven 
Angeboten an ihre Heimatgemeinde und so 
auch an die Region gebunden werden.

Mit den Lebensorten Jugend der Oststeier-
mark wird genau daran gearbeitet. Die Ge-
meinden Thannhausen, Waldbach-Mönichwald, 
Passail, Mitterdorf an der Raab, St. Ruprecht an 
der Raab, Gleisdorf und Gasen haben sich auf 
den Weg gemacht, kommunale Jugendarbeit 
bewusst zu stärken. Es geht dabei nicht um neue 
Strukturen, sondern um ein klares Commitment, 
Jugendliche in der Gemeinde ernst zu nehmen, 
kommunale Jugendarbeit zu verankern und lang-
fristig weiterzuentwickeln.

JUGENDREPORT OSTSTEIERMARK

Ein wichtiger nächster Schritt ist der Jugend-
report Oststeiermark 2026, der im Frühjahr 
startet. Er erhebt die Wünsche, Bedürfnisse 
und Lebenswelten junger Menschen in der Re-
gion – als Grundlage für eine nachhaltige und 
moderne kommunale Jugendarbeit.

Jede Meinung zählt – damit sichtbar 
wird, was junge Menschen in der Ost-
steiermark bewegt.

Mehr Infos
zum Thema!

Ansprechperson in der 
Regionalentwicklung Oststeiermark:
Regionales JugendmanagementBianca Lamprecht, BA MA
lamprecht@oststeiermark.at
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„Silvester-
Schlemmen“ 

mit Feuerwerk.

Die Lechners wünschen  
almkuschelige Weihnachten und ein 

herzerlhüpfendes neues Jahr.

6-Gänge-Menü plus 
Mitternachtssnack ab € 75,-

WWW.ALMBLICK.AT

€ 95
für

Erwachsene

Jetzt
KARTE 

KAUFEN WWW.STEIERMARK-CARD.NET

1 X KAUFEN
FREIER EINTRITT 

IN CA. 180 AUSFLUGSZIELE

April bis Oktober 2026
Gegenwert: € 2.000

DAS PERFEKTE

Weihnachtsgeschenk 
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Frohe Weihnachten und ein
 gutes neues Jahr wünschen 

Karl und Maria Haubenwaller!
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M Ü L L A B F U H R T E R M I N E   2026 
 
 RESTMÜLL                                      LEICHTFRAKTION (inkl. METALL) 
 Samstag, 10. Jänner 2026 Montag, 12. Jänner 2026 
 Freitag, 20. Februar 2026 Montag, 23. Februar 2026 
 Freitag, 03. April 2026 Mittwoch, 08. April 2026 
 Samstag, 16. Mai 2026 Montag, 18. Mai 2026 
 Freitag, 26. Juni 2026 Montag, 29. Juni 2026 
 Freitag,  07. August 2026 Dienstag, 11. August 2026 
 Freitag,  18. September 2026 Montag, 21. September 2026 
 Samstag,  31. Oktober 2026 Montag, 02. November 2026 
 Samstag,  12. Dezember 2026 Dienstag, 15. Dezember 2026 
 

ALTPAPIER (Abholung ab 5.00 Uhr)  
Montag,  05. Jänner 2026 
Donnerstag, 26. Februar 2026 
Donnerstag, 23. April 2026 
Donnerstag, 18. Juni 2026 
Donnerstag,     13. August 2026 
Donnerstag,     08. Oktober 2026 
Donnerstag,     03. Dezember 2026 
 

Die Container bitte schon am Vorabend zu den Sammelstellen bringen,  
da die erste Tour bereits um 5 Uhr beginnt. 

 
 

SPERRMÜLL - und SONDERMÜLLSAMMLUNG 
Ausnahmslos nur jeden 1. Freitag im Monat im Altstoffsammelzentrum  
von 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 

 
 

Tierkadaver (bis 50 kg) Montag bis Freitag 7.30 - 10.00 Uhr 
bei Badebetrieb (ca. Ende Mai - August) Montag bis Freitag 8.30 - 10.00 Uhr 
 
 

Grünschnitt  (Anlieferung nur mit gültiger Grünschnittkarte) 
März bis Oktober Montag bis Freitag 7.30 - 10.00 Uhr, Montag 16.00 – 17.00 Uhr 
bei Badebetrieb Montag bis Freitag 8.30 - 10.00 Uhr, Montag 16.00 – 17.00 Uhr 

Es wird vorkommen, 
dass Altpapiertonnen erst am 
darauffolgenden Tag entleert 

werden! 
 

offi ce@pyromoments.eu www.pyromoments.eu 0664 / 46 69 162

SILVESTERVERKAUFStrallegg 
8192 Strallegg 81

(alte Säge) 

28. - 30.12.2025
09:00 - 18:00 Uhr

31.12.2025
09:00 - 14:00 Uhr

Feuerwerkskörper
F1 ab 12 Jahre
F2 ab 16 Jahre

S1 / T1 ab 18 Jahre

Produktvideos Glücksbringer
von

0664 / 46 69 162

Produktvideos

09:00 - 14:00 Uhr

Feuerwerkskörper10
Jahre
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Strallegger

Neujahrskonzert

0 1 . 0 1 . 2 0 2 6

M E H R Z W E C K S A A L  S T R A L L E G G
Musikalische Leitung: Günter Zechner 

Kartenvorverkauf mit Platzreservierung
VVK € 8.- | AK € 10,- | Kinder bis 14 Jahre frei

Beginn: 19:30 Uhr


